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das ist das Ergebnis der Herbst-
Konjunkturumfrage von 
Handwerkskammer Berlin und 

iHK Berlin. das Gute: die auftragsbü-
cher unserer Handwerksbetriebe sind 
immer noch gut gefüllt, aber: dass eine 
weitere Verbesserung möglich ist, davon 
sind nicht mehr ganz so viele Betriebe 
überzeugt. 

deshalb wird es auch 2020 unser 
prioritäres Ziel sein, dem Handwerk eine 
starke Stimme gegenüber dem Berliner 
Senat zu geben, wo wir auch im ablau-
fenden Jahr mehr als einmal gegen ein 
ausbremsen des Handwerks gerungen 
und argumentiert haben, beispielsweise 
in Bezug auf das dieselfahrverbot: Hier 
war die Senatsverwaltung für Umwelt, 
Verkehr und Klimaschutz bereit, unserer 
argumentation bezüglich einer ausnah-
meregelung zu folgen. das Ergebnis ist 
die sogenannte „anlieger-frei-regelung”, 
nach der alle Betriebe ohne Einschrän-
kung mit ihrem dieselfahrzeug zur 
Baustelle oder zu ihren Kunden gelangen 
und diese genauso bedingungslos Werk-
stätten und Geschäfte ansteuern können. 

Ein scharfes Schwert im Kampf um die 
Entlastung von Bürokratie und für die 
Förderung der Handwerkswirtschaft ist 
auch das aktionsprogramm Handwerk, 
eine Vereinbarung zur Stärkung unserer 

2019 war ein erfolgreiches Jahr für das Berliner Handwerk – trotz der zunehmend schwie-
rigen wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen, die sich als echte Bremsklötze für die 
konjunkturelle Entwicklung in der Stadt erweisen könnten und dies auch für die Zukunft 
befürchten lassen. 
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Von Carola Zarth, Präsidentin, und Jürgen Wittke, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Berlin

Betriebe, die aktuell noch bis 2020 
unter gemeinsamer Federführung des 
Senats und der Handwerkskammer Berlin 
fortgeführt wird. Eine Neuauflage dieses 
erfolgreichen Projektes für die Jahre 
2021–2023 ist bereits geplant. Wie in 
der Vergangenheit auch werden arbeit-
nehmervertreterinnen und -vertreter der 
Kammer sowie die Berliner Handwerksin-
nungen in den Prozess einbezogen.

Ein Herzstück unserer Zukunftsstrategie 
wird der Schutz von Handwerksbetrieben 
vor mietpreisbedingter Verdrängung 
aus dem innenstadtbereich sein. dazu 
wollen wir gemeinsam mit der iHK Berlin 
in einer diskussionsrunde bezirkliche 
Wirtschaftsförderer an einen tisch holen, 
um gewerbliche Standortgemeinschaften 
zu unterstützen. Es kann nicht sein, dass 
die bewährte „Berliner Mischung” aus 
innerstädtischem Wohnen und arbeiten 
immobilieninvestments zum opfer fällt.

Zwar ist der Mietendeckel ohne rück-
sicht auf die Warnungen der Bau- und 
ausbaugewerke vorerst beschlossene 
Sache der rot-rot-grünen landesregie-
rung, dennoch werden wir nicht davon 
ablassen, weiter den Finger in die Wunde 
zu legen und Wohnungsbau und schnelle 
Baugenehmigungen einfordern. denn 
nur hierdurch wird der Wohnungsmarkt 
tatsächlich entlastet. 

Carola Zarth
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im ablaufendenden Jahr gab es viel zu 
tun für die Vertreterinnen und Vertreter 
der Handwerkskammer Berlin in zahl-
reichen Fachgremien und ausschüssen. 
dennoch kann jeder Einzelne etwas tun, 
um das Handwerk in der Stadt sichtba-
rer zu machen: durch die Nutzung und 
Verbreitung der Motive der imagekam-
pagne des Handwerks. ab Januar 2020 
wird die nächste runde eingeläutet. 
Hauptthema: Nachwuchsgewinnung und 
Stärkung des ansehens des Handwerks 
in der Öffentlichkeit.

Es gibt viele effektive Maßnahmen, um 
das Handwerk als eine der wichtigen 
Wirtschaftssäulen der Stadt zu bewahren 
und in seiner Entwicklung zu fördern. 
dafür machen wir uns stark und lassen 
nicht zu, dass es gedeckelt wird.

Konjunktur gedeckelt

Unsere Zukunftsthemen, mit denen wir 
ins neue Jahr starten, finden Sie in dieser 
Ausgabe auf den Seiten 19–27.
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Egal, was Sie geschäftlich planen: Die dafür not-

wendigen Freiräume verschaffen Sie sich mit 

durchgängig digitalen DATEV-Lösungen für 

sämtliche kaufmännischen Aufgaben. So kön-

nen Sie sich ganz auf das Wesentliche konzent-

rieren – Ihr Unternehmen.

Digital-schafft-Perspektive.de

Unternehmen.

Mit durchgängig

digitalen Prozessen im

Freiräume?
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tItElthEma

Ob Bildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen, 
oder Unterstützung bei Technologietransfer, 
Ausbildung oder den Herausforderungen im 
Bereich Klima und Umwelt – die Handwerks-
kammer Berlin hat zahlreiche Themenfelder 
identifiziert, in denen sie ihren Mitgliedsbetrie-
ben auch 2020 zur Seite steht. Viele Angebote 
sind kostenfrei.

Lesen Sie unsere Beiträge in Sachen Zukunfts-
strategien fürs Handwerk auf den Seiten 3 
sowie 19 bis 27

Foto: Tobi Bohn/werk5, Gestaltung: scottiedesign 
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Gemeinsame 
Interessen mit 
starker Stimme 
vertreten
Handwerkskammerpräsidentin Carola Zarth 
spricht von einem Warnzeichen: „Der überwiegen-
de Teil der Betriebe sieht in der aktuellen Wirt-
schaftspolitik Berlins einen Risikofaktor für ihre 
Entwicklung. Das nehmen wir sehr ernst."

Ein intensives erstes Halbjahr liege hinter ihr, vollgepackt mit 
vielen ersten Begegnungen, neuen Eindrücken und span-

nenden themen, sagte sie und dankte dem Vorstand sowie den 
erfahrenen Vizepräsidenten für ihre tatkräftige Unterstützung. 

„Gerade mit den innungen hat sich in den vergangenen Mona-
ten ein enger Kontakt ergeben und ich bin herzlich aufgenom-
men worden. Genau diesen Kontakt suche ich. Nur so können 
wir die interessen des Berliner Handwerks gemeinsam mit star-
ker Stimme vertreten. das ist umso wichtiger, je rauer das Fahr-
wasser wird - und dafür gibt es leider viele anzeichen“, erklärte 
sie. im November haben die Handwerkskammer Berlin und die 
IHK ihre gemeinsame Konjunkturumfrage veröffentlicht. 

Zukunftserwartungen verschlechtert

darin zeigt sich: die aktuelle wirtschaftliche lage des Hand-
werks befindet sich zwar weiterhin auf einem Top-Niveau, aber 
die Gesamtwirtschaft hat an dynamik verloren. „Und das geht 
auch am Handwerk nicht spurlos vorbei", betonte Carola Zarth. 
laut Umfrage haben sich die Zukunftserwartungen verschlech-
tert. Ein überwiegender teil der Betriebe geht davon aus, dass 
sich die Geschäftslage in den nächsten Monaten eintrüben 
wird. Ganze 67 Prozent der Unternehmen geben an, dass die 
aktuelle Wirtschaftspolitik in Berlin ein risiko für ihre Entwick-
lung darstellt – im Vorjahr waren es lediglich 45 Prozent. „das 
ist ein Warnzeichen, das wir ernst nehmen müssen.“

Intensiv über den Mietendeckel gestritten

Das größte Hindernis für wirtschaftliches Wachstum war in den 
vergangenen Jahren der Mangel an Fachkräften. dieser steht 
nach der aktuellen Konjunkturumfrage nur noch an zweiter  

149. VollVerSammlunG der 
HandWerKSKammer BerlIn

Carola Zarth

im betrieblichen alltag gibt es zahlreiche 
Baustellen: Bürokratisierung, dokumen-
tationspflichten, Nachwuchssorgen. 
Sie haben ideen und Visionen, wie das 
Handwerk fit gemacht werden kann für 
die Zukunft? „auf ein Wort" erreichen Sie 
Präsidentin Carola Zarth persönlich in 
der Handwerkskammer Berlin. Schreiben 
Sie ihr eine E-Mail mit ihren Kontaktda-
ten und einem Stichwort zu ihrem thema 
zwecks terminabstimmung an: 

aufeinwort@hwk-berlin.de

auf ein Wort

Die Handwerks-
kammer Berlin 
hat die Beiträge 
seit zehn Jahren 
nicht erhöht und 
das wird auch 
2020 so bleiben.

»

Carola ZartH, 
PräSidENtiN,  

HaNdWErKSKaMMEr BErliN

«
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Stelle und zeige, wie stark die wirtschaftlichen rahmenbedin-
gungen in Berlin die Unternehmen verunsichern, so die Präsiden-
tin. Gleichzeitig hob sie hervor, wie intensiv sich die Handwerks-
kammer Berlin in vielen Gesprächen mit Vertretern der Politik 
über den Mietendeckel auseinandergesetzt hat. das thema 
betreffe alle: Mieter und Vermieter, aber vor allem die Handwer-
kerinnen und Handwerker. Nicht wenige würden einen massiven 

konjunkturellen abschwung im Handwerk befürchten und 
blickten deshalb äußerst skeptisch auf die kommenden Monate. 
Zarth: „Beim Mietendeckel konzentriert sich die Handwerkskam-
mer auf die auswirkungen für das Bau- und ausbauhandwerk. 
denn die Folgen sind für die arbeitnehmer- und arbeitgeberseite 
gleichermaßen spürbar." Es sei fahrlässig, wenn die Politik gegen 
die interessen der Berliner Handwerksbetriebe handele.
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arbeitskreise beraten Fachgremien
Die Vollversammlung der Handwerkskammer Berlin konnte auch in diesem 
Jahr auf die Unterstützung der Arbeitskreise zählen. Am 27. November 2019 
legten sie ihre Ergebnisse vor.

Berufliche Bildung und
Fairer Wettbeerb

Beide arbeitskreise laden am 29. Januar 
2020 zur gemeinsamen Sitzung ein. Es 
geht um die Novelle des Berufsbildungs-
gesetzes, geplante Mindestvergütung für 
azubis und international vergleichbare 
abschlussbezeichnungen. Ein „Qualitäts-
siegel ausbildung“ für Betriebe soll 
kommen und zu einer höheren ausbil-
dungsqualität beitragen. „Wir diskutieren 
über Perspektiven für leistungsschwäche-
re, ausbildungsberufe mit gestiegenen 
Qualifikationsanforderungen und Folgen 
der digitalisierung in der ausbildung", 
so Karsten Berlin. Betriebe und azubis 
können ihre Sicht darstellen. 

Karsten Berlin, karsten.berlin@kmberlin.de
Anselm Lotz, anselm.lotz@carparts-promotor.de

Bauwirtschaft umwelt und Innovation

Imagekampagne

Seit Januar 2019 ist das Berliner Hand-
werk offizieller Presenter der Basketball-
Grundschulliga von alBa Berlin. „Zu 
Beginn und beim Finalturnier stellte sich 
das Handwerk als moderner arbeitgeber 
vor", so Karsten Berning, neuer Vorsitzen-
der des arbeitskreises. an Mitmachsta-
tionen testeten die Kinder verschiedene 
Materialien oder probierten sich als Bau-
handwerker aus. die lEd-leinwand am 
BtZ macht auf Veranstaltungen aufmerk-
sam und wirbt für Handwerksberufe. 

Karsten Berning, 
karsten.berning@johann-mayer.de

der arbeitskreis berät Fachgremien zu 
frauen- und familienpolitischen themen. 
„Wir wollen mehr öffentliche Präsenz für 
positive Vorbilder und weibliches Unter-
nehmertum schaffen“, erklärte die neue 
Vorsitzende ria tiemeyer. Ziel ist es, junge 
Frauen für eine ausbildung im Handwerk 
zu begeistern. auf dem Plan stehen 
auch Perspektiven für Frauen im amt 
der öffentlich bestellten und vereidigten 
Sachverständigen sowie das thema neue 
Geschäftsmodelle durch digitalisierung.

Ria Tiemeyer, 
post@atelier-tiemeyer.de

Frauen im Handwerk Junioren des Handwerks

„Wir vertreten die junge Stimme im Berli-
ner Handwerk“, betonte der Vorsitzende 
Marc damerau. Und das bei vielen Gele-
genheiten: u. a. bei der Meisterfeier, der 
Veranstaltungsreihe „Politik im dialog“ 
oder bei „Berufestunden“ mit den Berli-
ner Schulpaten an Grundschulen. 
die Mitglieder haben ein aktives Netz-
werk aufgebaut, organisieren Fortbil-
dungen und tauschen sich mit anderen 
landesverbänden aus. Unter 45-Jährige, 
die interesse haben, wenden sich an:

Marc Damerau, handwerksjunioren@hwk-
berlin.de, www.facebook.com/hwjberlin

Schwerpunkt war u. a. das Berliner aus-
schreibungs- und Vergabegesetz. das 
Handwerk fordert gleiche Bedingungen 
für ansässige Unternehmen: Vergabemin-
destentgelte (Berlin: 11,30 €, geplant 
12,50 €; Brandenburg: 10,50 €) dürfen 
nicht auseinanderdriften. die Handwerks-
kammer setzt sich für gewerbliche Stand-
ortsicherung und -vorsorge ein, weil Woh-
nungsbau zunehmend Gewerbe verdrängt. 
„in Berlin sind nur rund 15 % der Betriebe 
Eigentümer,“ sagte Klaus-dieter Müller. Zu 
lange Bearbeitungszeiten in manchen Be-
zirken – 40 bis 80 Wochen – erschweren 
Betrieben die Baustelleneinrichtung.

Klaus-Dieter Müller, 
kd.mueller@k-rogge.de

im November 2019 wurden die strecken-
bezogenen durchfahrtverbote für diesel-
fahrzeuge bis Euro 5 auf acht Berliner 
Straßenabschnitten umgesetzt. „Im Vor-
feld hat die Handwerkskammer eine 
anlieger-Frei-regelung für Handwerker 
erreicht", berichtete der neue Vorsitzende 
Matthias Frankenstein. Auf 33 Straßen-
abschnitten (21 Kilometer) hat der Senat 
seit dem Sommer dauerhafte tempo-30-
Zonen eingerichtet. die Nachrüstung von 
Handwerkerfahrzeugen wird zwar mit bis 
zu 3000 Euro vom Bund gefördert, es 
sind aber immer noch keine SCr-Kataly-
satoren für transporter verfügbar.

Matthias Frankenstein, 
m.frankenstein@mercedoel.de

Karsten Berning Ria Tiemeyer Matthias Frankenstein

Darauf kann man sich verlassen.   
         Auch in Zukun� .

Die Ford Transit Modelle

Mit Euro 6d-TEMP …
… ansprechendem Design, Pkw-ähnlichem Innenraum
und cleveren Fahrer-Assistenzsystemen – alles, damit
Sie sich im Berufsalltag voll und ganz auf Ihren Job
konzentrieren können. Gute Fahrt.
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der Geschäftsklimaindex fällt von 
143 Punkten im Vorjahr auf aktuell 

119 Punkte. Ursachen dafür sind die 
verschlechterte auftragslage in der in-
dustrie und bei den unternehmensnahen 
dienstleistern sowie über alle Branchen 
hinweg skeptischere Zukunftserwartun-
gen. anders als in den anderen Bundes-
ländern sehen Berliner Unternehmen 
vor allem in den wirtschaftspolitischen 
rahmenbedingungen am Standort Berlin 
das größte Risiko für die Geschäftsent-
wicklung. 

Fachkräftemangel auf Platz zwei

die Wirtschaft ist zunehmend verun-
sichert: Für 67 Prozent der befragten 
Unternehmen ist die aktuelle Wirt-
schaftspolitik in Berlin ein risiko für ihre 
Entwicklung – nie zuvor waren so viele 
Unternehmen dieser Meinung (2018: 
45 Prozent). in den vergangenen Jahren 
haben die Betriebe den Fachkräfteman-
gel als größtes Risiko eingestuft, dieser 
ist jetzt auf Platz zwei gerückt. 
Zwischen den Branchen gibt es aller-
dings signifikante Unterschiede. Im 

Baugewerbe und Handwerk florieren 
die Geschäfte, dort sind die auftrags-
bücher noch bis ins erste Quartal 2020 
gut gefüllt. auch im Einzelhandel und 
Gastgewerbe ist die Nachfrage weiterhin 
hoch. Sinkende arbeitslosigkeit, gestie-
gene löhne und niedrige Zinsen sorgen 
weiterhin für gute Umsätze. doch in der 
industrie und bei den industrienahen 
dienstleistern trüben sich die Geschäfte 
teils deutlich ein. 

Keine schnelle Erholung erwartet

alle Branchen rechnen damit, dass die 
Konjunktur in den nächsten Monaten ab-
bremst. der Erwartungsindikator, der sich 
aus optimistischen und pessimistischen 
Prognosen berechnet, fiel von 28 Punkten 
im Herbst 2018 auf nur noch zwei Punk-
te im Herbst 2019. ähnlich skeptisch war 
die Wirtschaft zuletzt im Herbst 2009, 
ein Jahr nach der lehman-Pleite. Beson-
ders im Bau- und immobiliengewerbe  
zeigen sich die Unternehmen skep-
tisch bis pessimistisch. in den übrigen 
Branchen erwartet man zwar weniger 
heftigen Gegenwind – eine rasche kon-

Die konjunkturelle Dynamik Berlins hat im Herbst 2019 weiter 
nachgelassen. Zu diesem Ergebnis kommt die repräsentative Kon-
junkturumfrage von Handwerkskammer Berlin und IHK Berlin. 
Mehr als 1000 Berliner Unternehmen wurden befragt.

Konjunktur kühlt ab
BerlIner WIrtSCHaFt leGt GemeInSamen BerICHt Vor

dynamik verliert 
an Schwung

der Geschäftsklimaindex setzt sich 
zusammen aus der derzeitigen 
Geschäftslage und der Einschätzung 
der künftigen Geschäftsentwick-
lung. der Blick auf die aktuelle lage 
belegt, dass die Geschäftsdynamik 
seit einigen Monaten an Schwung 
verliert, aber nicht zum Stillstand 
kommt. der indikator für die 
Geschäftslage liegt jedoch mit 39 
Punkten deutlich unter dem Vorjah-
reswert (61 Punkte).

Stellten den gemeinsamen Konjunktur-
bericht vor: Jan Eder und Jürgen Wittke 
(v. l.).

Hier finden Sie den gemeinsamen 
Berliner Konjunkturbericht Herbst 
2019 zum Herunterladen:

www.hwk-berlin.de

Foto: Handwerkskammer Berlin

download
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junkturelle Erholung hält jedoch keine 
Branche für wahrscheinlich.

Risiken sind hausgemacht

Entsprechend dieser Erwartungen sind 
die Personal- und investitionsplanungen 
rückläufig. Die Unternehmen erwarten 
keine neuen Nachfrageimpulse in den 
kommenden Monaten, die den aufbau 
von Kapazitäten rechtfertigen könnten. 
Seit fast einem Jahrzehnt sehen sich 
Berliner Unternehmen wieder mit der Ge-
fahr eines abschwungs und sinkendem 
Wachstum konfrontiert. 

das sei alarmierend, sagte iHK-Hauptge-
schäftsführer Jan Eder: „die sich eintrü-
bende Konjunktur und internationale 

Handelskrisen machen den Unternehmen 
schon genug zu schaffen. Aber statt hier 
die Betriebe durch stabile rahmenbedin-
gungen zu unterstützen, verschärft die 
Berliner Politik die lage noch durch haus-
gemachte Konjunkturrisiken wie den Mie-
tendeckel. die aktuellen Ergebnisse sollten 
anlass genug für einen richtungswechsel 
sein, damit Berlins Unternehmen weiter 
für Umsätze, arbeitsplätze und sprudelnde 
Steuereinnahmen sorgen können."

Umsatzverluste in Millionenhöhe

dass der vom Berliner Senat beschlos-
sene Mietendeckel auch im Handwerk 
ein bestimmendes thema ist, bestätigte 
Jürgen Wittke, Hauptgeschäftsführer der 
Handwerkskammer Berlin: „Noch haben 

die Handwerksbetriebe gut gefüllte 
auftragsbücher, die ihnen arbeit für gut 
elf Wochen sichern. die Erwartungen 
aber haben sich deutlich eingetrübt. Vor 
allem viele Betriebe aus dem Bau- und 
ausbauhandwerk sehen jetzt schon 
die negativen auswirkungen des Mieten-
deckels: Sie erwarten Umsatzverluste in 
Millionenhöhe". 

die Entwicklung der Mieten sei ein 
Problem in Berlin. der Mietendeckel 
schaffe aber keine einzige neue Woh-
nung, sondern sorge für einen konjunk-
turellen abschwung im Handwerk. „die 
beste Lösungsstrategie heißt: zügig 
Bauflächen ausweisen, Baugenehmigun-
gen erteilen und Wohnungen bauen“, 
erklärte Jürgen Wittke.
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Wir fordern die 
Politik auf, nicht 
gegen die berech-
tigten Interessen 
der Berliner Betrie-
be zu handeln.

»

JürGEN WittKE, 
HaUPtGESCHäFtSFüHrEr, 

HaNdWErKSKaMMEr BErliN

«
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Moderne Piraten sind im Internet unterwegs und erbeuten Passwör-
ter, um Geld zu stehlen. Sie haben es nicht nur auf private Konten 
abgesehen, sondern greifen zunehmend auch Unternehmen an. 

Phishing: Konto geplündert

Haben Sie Fragen zum thema
Phisching? oder zu anderen aspek-
ten der it-Sicherheit? der autor 
berät Handwerksunternehmen, 
die sich an die digitale technik 
herantasten, richtet Firmennetzwer-
ke ein und schult Mitarbeiter. Er 
ist gespannt auf ihre Fragen und 
beantwortet sie an dieser Stelle, 
vielleicht schon in der nächsten 
ausgabe. Schreiben Sie an:

Knut Kricke, VERTEXakademie GmbH, 
IT-Beratung und Einrichtung 
Telefon: (030) 69 20 48 45
E-Mail: kkricke@amassist.eu

Ihre Fragen zur
It-Sicherheit

It-SICHerHeIt

Der Begriff phishing ist eine Kombina-
tion aus fishing (angeln) und password 
harvesting (Passworte sammeln/ernten). 
darunter wird allgemein der Vorgang 
verstanden, mit gefälschten E-Mails, 
Fake-Webseiten oder -Nachrichten per-
sönliche daten einer Person abzugreifen, 
um Geld zu ergaunern. Meist geht das 
auch mit identitätsdiebstahl einher.

diese Methode nutzt die Gutgläubigkeit 
des opfers aus. Ein Beispiel: Jemand 
ahmt eine Webseite nach. Es kann sich 
um eine Bank, einen onlinedienst oder 
eine andere 
vertrauenswür-
dige institution 
handeln. die 
gefälschte 
Webseite 
sieht haarge-
nau so aus 

wie die richtige. logos, Schriftarten, 
layout – alles wie im original. Nur, wer 
oben im Browser in die adresszeile klickt 
und genau hinsieht, erkennt, dass es eine 
gefälschte Seite ist.

Nun kommt das wirklich böse: Sie werden 
aufgefordert, sich mit ihren login-daten 
(Benutzername/E-Mail adresse und Pass-
wort) einzuloggen oder eine transaktions-
nummer einzugeben. dann erscheint in 

etwa die info, dass es ein Problem bei der 
Verarbeitung der daten gibt. die trans-
aktion wird abgebrochen und sie sollen 
es später noch mal versuchen. Mit ihren 
eingegebenen daten plündern die bösen 
Buben aber inzwischen ihr Konto, ändern 
das Passwort und sperren Sie aus. 

Sie können auch über eine E-Mail auf 
der gefälschten Webseite landen. Meist 
enthält diese Mail die Aufforderung, 
bei einem onlinedienst eine änderung 
vorzunehmen oder etwas zu bestätigen. 

Um das angeblich zu 
beschleunigen, soll der 
User auf den beigefügten 
link gehen, sich anmel-
den und auf bestätigen 

klicken. diese Mail 
sieht genau wie die 
Webseite täuschend 
echt aus.

Wenn ich eine solche Mail 
bekomme, schaue ich sie 

mir genauer an. Normalerweise 
versenden onlinedienste in diesen 
infomails keine Verlinkungen auf ihre 
Webseiten. im Gegenteil: Sie fordern 
sogar dazu auf, die Web-adresse selbst 
einzugeben. dann schaue ich mir den 
absender an. Kommt die Mail wirklich 
vom onlinedienst oder ist die adresse 
nur sehr ähnlich? Beispielsweise sieht 
https://de.microsofft.com/de/ auf den 
ersten Blick wie eine echte Microsoft-
adresse aus – ist es aber nicht. 

das sogenannte Spear-Phishing 
richtet sich gezielt gegen bestimm-
te Firmen oder organisationen, 
warnt das Bundesamt für Sicherheit 
in der informationstechnik. diese 
Phishing-Mails sind mit hohem 
aufwand auf einen ganz konkreten 
Empfänger zugeschnitten. die 
Hintermänner gehören meist einer 
international organisierten Gruppe 
von Cyber-Kriminellen an. Spear-
Phishing ist oft nur der auftakt 
einer gestaffelten Angriffskette, 
bei der es häufig um Finanzbetrug, 
aber auch um das abschöpfen von 
Geschäftsgeheimnissen geht.

Spear-Phishing
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Meist unterscheiden sich Fake-Seiten nur minimal und haben 
beispielsweise nur einen Buchstaben weniger, ein Sonderzei-
chen, Unterstrich oder Bindestrich mehr. Wenn ich den link 
aus einer Mail spaßeshalber testen möchte, folge ich ihm 
nicht von einem Windows-rechner aus, sondern mit dem 
Smartphone oder tablet. denn führt dieser link zu einer 
Seite, die mir Malware unterschieben will, dann ist ein ande-
res Betriebssystem sicherer. Es kursiert auch Schadsoftware 
für android oder ioS, aber die überwiegende Mehrzahl der 
Angriff e zielt auf das am weitesten verbreitete Betriebssys-
tem – auf Windows. 

Nachricht wirklich vom Lieferanten?

Um auszuschließen, dass Sie nicht auf einen Fake hereinfal-
len, können Sie die Webseiten-Url überprüfen. ich google 
beispielsweise nach Microsoft und fi nde: microsoft.com/
de-de. Gibt es kleine abweichungen zum link, der mir 
geschickt wurde? dann wäre ich nicht auf der echten Seite 
von Microsoft. 

Mit Phishing greifen Cyberpiraten auch Unternehmen an. 
Ein Beispiel: die Buchhaltung eines kleineren Handwerks-
betriebes erhält die Mail eines lieferanten, mit dem seit 
vielen Jahren eine gute Zusammenarbeit besteht. Es geht 
um eine neue Bankverbindung für künftige Zahlungen. Noch 
off ene Beträge im Wert von 78 045 Euro sollen bereits auf 
das neue Konto gehen. Weil die Mail so aussieht wie immer, 
ändert die Mitarbeiterin die Bankverbindung des lieferanten 
und überweist die Summe auf das neue Bankkonto.

Geld war weg

drei Wochen später fragt die Buchhaltung des lieferanten, 
warum die letzten rechnungen über 78 045 Euro noch nicht 
bezahlt wurden. Sonst wurde doch auch immer pünktlich 
überwiesen. So kam heraus, dass es kein neues Konto gibt 
und keine Umstellungsmail. allen Beteiligten wurde klar, 
dass es sich hier wohl um einen erfolgreichen Phishingangriff  
gehandelt hat. das Geld war weg, musste dem lieferanten 
aber gezahlt werden – auf das altbekannte Konto. 

in diesem Fall handelten Cyberpiraten als „Man in the Midd-
le”, sie fälschten den E-Mail-Verkehr. Bei anderen Gelegen-
heiten versenden Piraten nicht nur Fake-Mails. die Spanne 
betrügerischer aktivitäten reicht von gefälschten Bankbürg-
schaften bis rechnungen, nur selten merkt jemand etwas. 
Es fällt schon auf, aber nicht sofort und nicht auf den ersten 
Blick. aber dann ist es meist zu spät und das Geld weg.

Was können Sie dagegen tun? Wie bei anderen Angriff en 
auch, hilft es, Mitarbeiter zu schulen und für diese Angriff s-
techniken zu sensibilisieren. implementieren Sie bestimmte 
Prozesse, wie das Vier-augen-Prinzip, bei dem immer zwei 
Personen eine rechnung abzeichnen und zuvor noch einmal 
die Hintergründe prüfen. Außerdem können technische 
Hilfsmittel eingesetzt werden, wie Software, die verdächtige 
links oder Webseiten im Browser oder in E-Mails erkennt und 
mit einer Fehlermeldung davor warnt.   Knut Kricke

Fachkräftemangel? Krankheitsbedingte Ausfallzeiten? Überkapazitäten?  

Wir lackieren für Sie!

Wir nehmen Ihnen die Arbeit ab und unterstützen 
Sie mit unserer hauseigenen Lackiererei.

Wir bieten Ihnen: 
  Hol- und Bring Service innerhalb von 15 km Umkreis
    (Fahrzeug muss auf eigener Achse verkehrstüchtig sein)
  Volkswagen-Konzern Standards
  frei verhandelbare Konditionen

Bei Interesse und für Terminvereinbarungen steht Ihnen 
Herr Margetic-Frajman unter 030 / 689 85 40 gern zur Verfügung.

VORSPRUNG 
durch Wissen

VORSPRUNG
durch Wissen

VORSPRUNG 
durch Wissen

aok.de/arbeitgeber

Auf dem neuen Arbeitgeber-Portal der AOK

• Fachkompetent, günstig und leicht erreichbar – Der 
Firmenkundenservice der AOK Nordost steht an Ihrer Seite.

• Experten zum Betrieblichen Gesundheitsmanagement unter-
stützen Sie bei Gesundheitsmaßnahmen in Ihrem Betrieb.

• Immer aktuell informiert – mit den AOK-Arbeitgeber-
medien zur Sozialversicherung.

Gesundheit in besten Händen

AOK Nordost

AOK-Anz-FK-2019-VorsprungWissen-in82x123mm  14.10.2019  15:05  Seite 1
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Übertragung 
von resturlaub 
ins Folgejahr
Gemäß Bundesurlaubsgesetz müssen 
Beschäftigte ihren Jahresurlaub grund-
sätzlich im laufenden Kalenderjahr ab-
solvieren. Gegebenenfalls übertragbarer 
resturlaub (maximal fünf tage) ist regel-
mäßig bis zum 31. März des Folgejahres 
anzutreten. Nicht genommener Urlaub 
drohte bislang zu verfallen.

in einem Grundsatzurteil hat das 
Bundesarbeitsgericht (BaG-Urteil 
vom 19.02.2019, az: 9 aZr 541/15) 
seine rechtsprechung an das recht 
der Europäischen Union angepasst. 
demnach verfällt der Urlaub nicht mehr 
automatisch. auf der rechtlich sicheren 
Seite ist, wer seine Beschäftigten auf 
noch vorhandenen (rest-)Urlaub sowie 
den drohenden Urlaubsverfall rechtzeitig 
schriftlich hinweist.

Informationen zum Arbeitsrecht finden 
Sie unter www.hwk-berlin.de

Vorsicht: 
Emotet infiziert 
Computer
die Schadsoftware Emotet ist schon seit 
einiger Zeit bekannt. Neu ist, dass sie 
in der lage ist, den inhalt von E-Mails 
auszulesen und authentisch wirkende 
antworten zu erstellen. angehängt ist 
dann meist zunächst ein trojaner, der 
den Komplettzugriff auf das betriebliche 
Netzwerk ermöglicht. dann werden da-
ten verschlüsselt und lösegeld gefordert. 
auch kann Emotet weitere Schadsoft-
ware nachladen, die es aufs online-
Banking abgesehen hat. 

Extra zum Europäischen Monat der Cyber-
Sicherheit hat die Handwerkskammer 
Berlin tipps zusammengetragen, wie Sie 
sich und Ihr Umfeld vor Angriffen im Netz 
beruflich und privat schützen können. 

Ansprechpartnerin: Kerstin Wiktor, Beauf-
tragte für Innovation, Technologie und 
Digitalisierung, Telefon (0 30) 2 59 03–3 92, 
wiktor@hwk-berlin.de.

#respektgewinnt

Berlin ist bunt, lebendig, freiheitlich 
und offen. Der Berliner Ratschlag für 
demokratie engagiert sich dafür, dass 
das auch so bleibt. 

ausgelobt ist der Wettbewerb #respekt-
gewinnt: Engagieren Sie sich für Fairness 
im Sport oder für die Rechte Geflüchte-
ter? Kämpfen Sie gegen die Verbreitung 
von Hass im Netz oder unterstützen 
Sie Menschen mit Handicap? Finden 
Sie Wege für ein demokratisches und 
friedliches Miteinander? dann sind Sie 
hier richtig:

Egal, ob Sie im Verein organisiert sind 
oder als Einzelperson teilnehmen möch-
ten – machen Sie mit ihrem Projekt oder 
ihrer aktion bekannt, dass die demokra-
tie lebt. 

der Wettbewerb ist mit insgesamt 5 000 
Euro dotiert. Bewerbungen bitte bis zum 
29. Februar 2020 unter: 

www.respekt-gewinnt.de

Neben einem kurzen Einblick in die auf-
gaben einer Handwerkskammer, wollen 
wir ihnen einige themen aus unserem 
Beratungsalltag vorstellen:

• Forderungsmanagement: Wie kom-
men Sie zu ihrem Geld?

• Neue apps: Hilfe bei der auswahl 
digitaler instrumente

• Betriebswirtschaftliche auswertun-
gen: Was steht da eigentlich?

• azubis ausbilden: der Weg zum 
ausbildungsbetrieb

• Bilden Sie sich weiter! Nutzen Sie 
Fördermöglichkeiten

• Wenn Handwerk – dann innung!

Bei einem imbiss im anschluss möchten 
wir Sie gern näher kennenlernen und mit 
ihnen ins Gespräch kommen. Bringen 
Sie alle ihre Fragen mit. Wir freuen uns 
auf Sie! 

Anmeldung

die teilnahme ist für Berliner Hand-
werksbetriebe kostenlos. da die Platzzahl 
leider begrenzt ist, bitten wir Sie, sich bis 
spätestens 18. Februar 2020 auf unserer 
internetseite anzumelden:

www.hwk-berlin.de, 
Suchwort „Info-Abend”

Willkommen im Handwerk – 
das können wir für Sie tun!
Neu gegründete, aber auch etablierte interessierte Handwerksunternehmerin-
nen und -unternehmer sind am 25. Februar 2020 herzlich eingeladen, das 
Dienstleistungsangebot der Handwerkskammer Berlin bei einem Info-Abend 
noch besser kennenzulernen. 

Was:  info-abend
Wann: 25. Februar 2020, Beginn 

18 Uhr, Einlass ab 17.30 Uhr 
Wo:  Bildungs- und techno-

logiezentrum (BtZ) der 
Handwerkskammer Berlin, 
Mehringdamm 14,  
10961 Berlin 

Weitere informationen bei der:

Handwerkskammer Berlin, 
Betriebsberatung, 
betriebsberatung@hwk-berlin.de, 
Telefon: (03 0) 2 59 03– 4 67; 
Fax: (03 0) 2 59 03– 4 68



NISSAN LEAF: Stromverbrauch (kWh/100 km) kombiniert: 20,6–18,5; CO₂-Emissionen (g/km) kombiniert: 
0; Effizienzklasse A+–A+.*
Abb. zeigen Sonderausstattungen. ¹NISSAN LEAF ZE1 MY19 40 kWh, 110 kW (150 PS), Elektromotor: Fahrzeugpreis € 25.554,–, inkl. 
€ 3.901,– NISSAN Elektrobonus und € 1.470,– Lagerbonus. Der Lagerbonus wird nur gewährt, wenn Sie ein im Lager vorrätiges 
Fahrzeug wählen. Leasingsonderzahlung € 6.000,– (€ 6.000,– Leasingsonderzahlung in Form von € 2.000,– staatlichem 
Umweltbonus und € 4.000,– Berlin-Förderung)², Laufzeit 48 Monate (48 Monate à € 127,–), 40.000 km Gesamtlaufleistung, eff. 
Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz (geb.) 1,97 %, Gesamtbetrag € 6.096,–, Gesamtbetrag inkl. Leasingsonderzahlung € 12.096,–. 
Ein Kilometer-Leasingangebot für Neuwagen der NISSAN LEASING, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung 
Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss, zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten. Angebot für Gewerbetreibende 
und Mitglieder in einem Verband mit Rahmenabkommen mit der NISSAN CENTER EUROPE GMBH. Nur gültig für Kaufverträge 
bis zum 31.03.2020 bei teilnehmenden NISSAN Händlern. ²€ 6.000,– sind bereits in der Leasingsonderzahlung einkalkuliert 
und ergeben sich aus dem staatlichen Umweltbonus (€ 2.000,–) und der Förderung „Wirtschaftsnahe Elektromobilität“ 
des Bundeslandes Berlin (€ 4.000,–). Die € 2.000,– sind eine vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA),  
www.BAFA.de, gewährte Prämie. Die € 4.000,– sind eine vom Land Berlin gewährte Prämie gemäß den Förderrichtlinien 
zum Förderprogramm „Wirtschaftsnahe Elektromobilität“ (www.welmo.de). Die Prämie kann ausschließlich von kleinen und 
mittleren Unternehmen und selbstständig Tätigen, die zur Ausübung ihrer gewerblichen, gemeinnützigen oder freiberuflichen 
Tätigkeit ein motorisiertes Fahrzeug benötigen, mit einem Sitz, einer Betriebsstätte oder einer Niederlassung in Berlin 
beantragt werden. Die Auszahlung der Prämien erfolgt erst nach positivem Bescheid der von Ihnen jeweils gestellten Anträge. 
Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten von NISSAN. Bei teilnehmenden 
NISSAN Partnern. Aktion gültig für Kaufverträge bis zum 31.03.2020. Eine Werbung der NISSAN CENTER EUROPE GMBH,  
 Renault-Nissan-Straße 6–10, 50321 Brühl.

WIR ELEKTRIFIZIEREN 
IHR UNTERNEHMEN.
JETZT BERLIN-FÖRDERPRÄMIE SICHERN.

NISSAN e-NV200 
EVALIA

NISSAN e-NV200 
KASTENWAGEN

NISSAN LEAF
MTL. RATE AB € 127,–¹

nissan.de

NISSAN
FIRMENKUNDEN

NIS1VP19014 RZ Print Flight B2B eNV200_Az_BB Handwerk_168x250mm_ISO300_ET191202_r2.indd   1 19.11.19   09:49
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leidenschaft 
für alte autos

Einen Nachfolger zu finden, ist auch für einen gut gehenden Kfz-
Betrieb nicht einfach. In der Werkstatt Automobiles Francaises ist es 
gelungen: Der jüngste Mitarbeiter übernahm die Firmenleitung.. 

Service wird in der 
Handwerkskammer 
Berlin großgeschrie-
ben. Kennen Sie 
schon unsere vielen 
kostenfreien Dienst-
leistungen und Bera-
tungsangebote? Wir 
zeigen, wie Ihnen das 
nützen kann. Diesmal: 

Betriebsnachfolge

oldtimer waren für Sven orzelski erst 
nicht so wichtig. das änderte sich, 

als er nach der ausbildung zum Karosse-
rie- und Fahrzeugbaumechaniker seinen 
ersten Job bei automobiles Francaises 
begann. „inzwischen haben oldtimer 
mein leben komplett verändert", sagt er. 
Vor gut einem Jahr übernahm der 33-Jäh-
rige die leitung des Unternehmens und 
trat die Nachfolge von Christa Weltecke 
und rolf runtemund an. 

Typenoffen, aber spezialisiert

die beiden haben ihr Unternehmen 
32 Jahre lang aufgebaut. Sie lernten sich 
während der Meisterausbildung kennen 
und gründeten 1986 ihre gemeinsame 
Werkstatt, typenoffen aber dennoch spezi-
alisiert auf französische Fahrzeuge. daher 
der Name: automobiles Francaises. 
als sie 2018 einen Nachfolger suchten, 
wandten sich Weltecke und runtemund  
an die Handwerkskammer Berlin. Ge-
meinsam mit Gudrun laufer, Beauftragte 

für innovation und technologie und 
Personalentwicklerin, fanden sie eine 
Strategie: Entweder würde ein Konkur-
rent den Kfz-Betrieb kaufen – oder ein 
Mitarbeiter Nachfolger werden. 

Mit anderen vernetzt

„ich riet ihnen unter anderem, die 
Außendarstellung zu stärken und die 
Homepage zu erneuern. automobi-
les Francaises knüpfte Beziehungen 
zum ‚Netzwerk Faires Berlin' und zum 
‚Wissensmanagement Betriebsnachfol-
ge'. Parallel dazu bezogen wir auch die 
Mitarbeiter in einen Entwicklungsprozess 
mit ein", erklärt Gudrun laufer. Ergebnis: 
Geselle Sven orzelski hatte interesse, den 
Betrieb zu übernehmen. Sieben Jahre war 
er bereits in der Werkstatt beschäftigt, 
längst angesteckt von der leidenschaft 
der Gründer für alte autos. denn damit 
hatte sich das Unternehmen weit über 
die Grenzen Berlins hinaus einen Namen 
gemacht – mit der restaurierung franzö-
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Ansprechpartner

Sie suchen einen Nachfolger oder 
wollen einen Betrieb übernehmen? 
Unsere Experten beraten Sie gern zu 
allen Fragen rund um die Betriebs-
nachfolge. Bitte wenden Sie sich an 
die Betriebsberatung: 

Sekretariat, Tel.: (030) 2 59 03 – 467 
E-Mail: betriebsberatung@hwk-berlin.de
Infos: www.hwk-berlin.de

sischer oldtimer. „ich hatte schon immer 
vor, mich selbstständig zu machen." als 
zweites Standbein hat orzelski mit einem 
3-d-drucker Ersatzteile für oldtimer 
angefertigt. dafür ist längst keine Zeit 
mehr, seit er Verantwortung für vier gut 
qualifizierte Mitarbeiter trägt. Mit seinem 
team repariert er Privatfahrzeuge und 
wartet Firmenfuhrparks. lackierungen 
oder Galvanisierungen vergibt er an 
Fachfirmen, mit denen der Betrieb seit 
vielen Jahren gut zusammenarbeitet. 
darunter auch mit einer Sattlerei, die 
durchlöcherte Sitze 85 Jahre alter autos 
mit passendem leder bezieht. 

die Handwerkskammer beriet den Karos-
serie- und Fahrzeugbaumechaniker vor der 
übernahme und bewertete den Betrieb. 
orzelski nutzt die altgesellenregelung, 
führt die Werkstatt mit ausnahmegeneh-
migung. Er besucht die Meisterschule und 
will im März 2020 mit teil ii, der fach-
praktischen ausbildung, fertig werden. 

Futuristisch und familienfreundlich

auf die Frage, warum sie vor allem 
Citroën, Peugeot und renault reparieren, 
antworteten Weltecke und runtemund 
einmal: „ihre technik ist futuristisch 
und familienfreundlich, komfortabel 
und überdurchschnittlich komplex. Sie 
gelten als die anspruchsvollsten Wagen, 
was ihren reparaturbedarf angeht.“ Für 

einige Werkstätten klingt das vielleicht 
abschreckend, aber für automobiles Fran-
caises ist es eine Herausforderung. Nichts 
ist zu schwer oder zu aufwendig. diese 
Herangehensweise gaben die Gründer an 
ihre Mitarbeiter weiter. 

Mehr als 1600 Arbeitsstunden

Sven Orzelski hat schon einige große 
restaurierungsprojekte umgesetzt. Bei-
spielsweise den Citroën typ 23, auch U23 
genannt. dieser U23 (Bild unten), Bau-
jahr 1947, war ein leichenwagen, wurde 
später von einem elsässischen Hotel zum 
reisebus umgebaut und von einem fran-
zösischen restaurant in Colmar jahrelang 
als Werbeträger vor der tür geparkt. 

„Er war an vielen Stellen durchgerostet, 
als wir die Folien abnahmen. die hinteren 
türen hat ein tischler aus Holz gebaut. 
auch Seitenwände und innenraum haben 
wir aus Holz und Metall neu angefertigt, 
Motor, lenkung und Fahrwerk überholt, 
die Kardanwelle erneuert“, zählt der Chef 
auf. Kein einziges teil des U23 blieb 
unbearbeitet. Mehr als 1600 arbeitsstun-
den später sieht der alte Citroën aus wie 
neu. Kosten der aufwendigen restaurie-
rung: rund 90 000 Euro. Bisher mussten 
ähnliche aufträge lange warten, aber 
gerade hat orzelski zwei neue Mitarbeiter 
gefunden – über eine Stellenanzeige auf 
der Firmenwebseite. wo
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Automobiles Francaises, 
Bruno-Bürgel-Weg 100,
12439 Berlin
Telefon: (030) 67 19 89 10
E-Mail: info@automobilesfrancaises.de
www.amf.berlin

Foto: Sven Orzelski
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ein Kopf-an-Kopf-rennen geliefert
Die besten Auszubildenden im Parkettleger-
Handwerk und Bodenlegergewerbe aus ganz 
Deutschland trafen sich am 8. November 2019 in 
Berlin zum Bundesleistungswettbewerb. Bei einem 
spannenden Kopf-an-Kopf-Rennen kam Ricardo 
Schmidt aus Berlin auf Platz 2. 

der Wettstreit wird jedes Jahr in einem anderen Bundesland 
ausgerichtet, dieses Mal in der Max-Bill-Schule, oberstufen-

zentrum Planen – Bauen – Gestalten in Berlin-Weißensee. Die 
teilnehmer/-innen mussten innerhalb weniger Stunden zwei 
anspruchsvolle arbeitsproben abliefern und beispielsweise eine 
Parkettplatte aus Holz mit einem vorgegebenen Muster anfer-
tigen. die zweite aufgabe bestand aus zwei teilen: einer Mus-
terplatte aus linoleum mit einem dreifarbigen und dreidimen-
sional wirkenden Würfel, die Kanten thermisch verfugt, plus 
einer Musterplatte aus Velourteppich. in der Mitte des teppichs 
sollten die Buchstaben MBS für Max-Bill-Schule stehen. 

Gelegenheit, den Beruf kennenzulernen

Mehr als 400 Besucher verfolgten den Wettbewerb mit großem 
interesse. die inzwischen jungen Gesellen gingen konzentriert 
und professionell an die aufgaben heran, dazu gehörten u. a. 
saubere arbeitsplätze: Nirgends lagen Holz- oder lineoleum-
reste herum. das oberstufenzentrum hatte Jugendliche vieler 
Schulen eingeladen, den angehenden Fachkräften über die 
Schulter zu schauen und den Beruf kennenzulernen. „der 
Praktische leistungswettbewerb zeigt jungen Menschen vor 
allem, dass Handwerk Spaß machen kann“, sagte Jürgen 
Wittke, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Berlin, als 
er sich von den Fähigkeiten der jungen Parkett- und Bodenleger 
überzeugte.

Um fachlichen Nachwuchs werben

Unterstützung kam auch von der Innung Parkett und Fußbo-
dentechnik Nordost: „Mit dieser Veranstaltung werben wir um 
fachlichen Nachwuchs“, so obermeister torsten Weber. Wer hier 
zuschaue, könne sich ein gutes Bild von den tätigkeiten der 
Parkett- und Bodenleger machen. die teilnehmer/-innen seien 
gleichzeitig Botschafter für einen attraktiven und interessanten 
Beruf. 

die Ergebnisse: Bei den Parkettlegern lag regina Fraunho-
fer (Bayern) vor ihren Mitstreitern ricardo Schmidt (Berlin, 
ausbildungsbetrieb: rokett Berliner Holzböden GmbH) und 
Christopher Hoppe (Sachsen-anhalt). als bester Bodenleger 
überzeugte leonhard lehner (Bayern) vor Mario Fehrenbach 
(Baden-Württemberg) und Jannik arndt (Hessen). die hervorra-
genden Leistungen seien auch Resultat der qualifizierten dualen 
ausbildung, betonte Bundesfachgruppenleiter tobias Michalak. 

BundeSleIStunGSWettBeWerB ParKett- und BodenleGer

Sie gewann die Meisterschaft: Regina Fraunhofer aus Bayern ist 
Deutschlands beste junge Parkettlegerin. Im Hintergrund steht 
ihr Gesellenstück. 

Jürgen Wittke, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer 
Berlin, informierte sich bei Obermeister Torsten Weber und 
Holger Wiehle, Vorstandsmitglied der Innung Parkett und 
Fußbodentechnik Nordost.

Der nächste Bundesleistungswettbewerb findet im 
Herbst 2020 in Neustadt a. d. Aisch (Bayern) statt.
Weitere Infos finden Sie im Internet: 
www.innungnordost.de
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Unsere zukunftsthemen 2020
trends erkennen – strategien entwickeln
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fachkräfte: Gewinnen und halten!

Es geht um viel – dem Handwerk droht in den kommenden Jahrzehn-
ten ein eklatanter Mangel an Fachkräften. Bereits jetzt sind in einzelnen 
Gewerkegruppen die Auswirkungen deutlich spürbar: Betriebe haben  
Probleme, qualifiziertes Personal zu finden, für Betriebsübernahmen feh-
len Nachfolger und Ausbildungsplätze bleiben häufig unbesetzt. 

hier gilt es schnell zu handeln und die richtigen Wei-
chen zu stellen, um den Bedarf an fachkräften zu 
sichern.

das haben wir für 2020 geplant:

 ■ Um die attraktivität der Berufsbildung zu stärken, 
setzen wir die Implementierung des Berufsabiturs – 
also die Verknüpfung von Gesellenabschluss und 
allgemeiner hochschulzugangsberechtigung – fort.

 ■ Wir führen zahlreiche maßnahmen, wie z. B. schu-
lung und Beratung der ausbildenden, aber auch 
die Überbetriebliche lehrlingsunterweisung (ÜlU), 
durch. darüber  hinaus planen wir ein konzept, um 
die zahl der Vertragslösungen zu senken.
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 ■ Wir unterstützen die Einrichtung eines showrooms, 
in dem moderne Berufsinhalte auf interaktive 
Weise vermittelt und erfahren werden können. so 
steigern wir die Berufswahlkompetenz der Berliner 
schülerinnen und schüler.

 ■ Um handwerkliche ausbildung stärker in den fokus 
der Öffentlichkeit zu rücken, setzen wir den azubi-
Welcome-day zur Begrüßung der neuen auszubil-
denden im Berliner handwerk fort.

 ■ Um Grundschulkindern frühzeitig einen Einblick 
in spannende Berufe zu geben, unterstützt der 
Berliner schulpate Grundschulen mit hohem Ent-
wicklungsbedarf sowie handwerker/-innen und 
Innungen bei der organisation und durchführung 
gemeinsamer aktivitäten. hierfür möchten wir die 
finanzierung dauerhaft sichern.

 ■ die Berufsanerkennung ist eine wichtige option zur 
fachkräftegewinnung und -entwicklung. mithilfe 
des Projektes „Unternehmen Berufsanerkennung“ 
informieren, beraten und unterstützen wir Betrie-
be individuell im anerkennungsprozess. Wir klären 
über chancen, herausforderungen und praktische 
Umsetzung von Berufsanerkennung auf und eta-
blieren berufliche anerkennung als Instrument der 
fachkräftesicherung im handwerk.

■ In Berlin stehen mehr als 3.000 Betriebe vor 
eieiner altersbedingten Übernahme durch eine/n 
nachfolger/-in. Wir bieten Einzelberatungen, 
nachfolgecoachings und Veranstaltungen zu einer 
langfristigen strategischen Planung der Betriebs-
nachfolge an.

 ■ Wir unterstützen unsere Betriebe bei der Integra-
tion von flüchtlingen in ausbildung und Beschäfti-
gung. Um ihnen mit Informationen und konkreter 
hilfe zur seite zu stehen, führen wir unsere angebo-
te wie z. B. die Willkommenslotsen oder das arrI-
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die handwerkskammer Berlin engagiert sich für eine 
kontinuierliche optimierung des Verwaltungshan-
delns – für eine bürger- und wirtschaftsfreundliche 
stadt.
 

das haben wir für 2020 geplant:

 ■ Bei der vom Berliner senat geplanten novellierung 
des Berliner ausschreibungs- und Vergabegesetzes 
wollen wir eine Entbürokratisierung im öffentlichen 
auftragswesen erreichen, um den aufwand für teil-
nehmende handwerksbetriebe zu senken. so wird 
die attraktivität öffentlicher aufträge wieder erhöht.

 ■ Wir liefern hinweise und anregungen, wie antrags- 
und Genehmigungsverfahren der Berliner landes- 

Bürokratie kostet Zeit und Geld – den Betrieben, Bürgerinnen und Bür-
gern und den Verwaltungen selbst. Berlin kann sich keinen Bürokratie-
dschungel leisten, daher gilt es klare Zuständigkeiten zu schaffen, 
Strukturen zu entflechten und Verfahren zu vereinfachen.

Bürokratieabbau:  
konkrete Entlastungen schaffen!

Vo-servicebüro von Berliner Wirtschaft und senat 
fort. Betriebe erhalten während der ausbildung 
Unterstützung durch das Projekt arrIVo-ausbil-
dungscoaching, das  vom senat gefördert wird. 

 ■ Wir unterstützen auszubildende, junge fachkräfte 
und ausbildende des Berliner handwerks bei lern-
aufenthalten im ausland. mit unseren zahlreichen 
internationalen kooperationspartnern organisieren 
wir auch im Jahr 2020 auszubildenden-austausche 
und Exkursionen ins europäische ausland und über 
die Grenzen Europas hinaus. dies ermöglicht Ber-
liner handwerkerinnen und handwerkern sowie 
auszubildenden vielseitige internationale Erfahrun-
gen und steigert damit die attraktivität der dualen 
Berufsausbildung.

 ■ Bei Veranstaltungen, wie dem tag des handwerks, 
bieten wir mit gezielten aktionen Berufsorientie-
rung für schülerinnen und schüler ab klasse 10. 

damit geben wir wichtige Einblicke in die vielfältigen 
möglichkeiten und chancen im handwerk.

 ■ mit dem Projekt „Inklusionsberatung“ geben wir 
sowohl Betrieben als auch menschen mit Behinde-
rung hilfestellung und stellen möglichkeiten und 
Unterstützungsangebote vor. 

 ■ Um die ausbildungsleistung der Betriebe zu wür-
digen, entwickeln wir gemeinsam mit der Ihk ein 
neues konzept für den Preis „Berlins bester ausbil-
dungsbetrieb“ auf Basis eines Qualitätssiegels für 
ausbildung.

 ■ Wir unterstützen den aufbau und die Pflege von Part-
nerschaften zwischen schulen und Betrieben und 
schaffen darüber für Berliner handwerksbetriebe den 
frühzeitigen kontakt zu potenziellem nachwuchs. 
zugleich erhalten schülerinnen und schüler einen 
Einblick in die karrieremöglichkeiten im handwerk.

und Bezirksverwaltung beschleunigt werden kön-
nen, um schnelleres Bauen im hoch- und tiefbau 
zu ermöglichen und dadurch den standort Berlin zu 
stärken.

 ■ Öffentlich bestellte und vereidigte sachverständige 
im handwerk können die qualifizierte elektroni-
sche signaturkarte mithilfe der kammer erwerben 
und damit im elektronischen rechtsverkehr mit 
den Gerichten teilnehmen. ab 2020 können andere 
handwerkskammern nach finanzieller Beteiligung 
an unserem modell diesen service für ihre sachver-
ständigen ebenfalls nutzen. damit bieten wir den 
sachverständigen eine deutliche Vereinfachung der 
kommunikation, bzw. rechtsichere Übermittlung 
von Gutachten.
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die handwerkskammer Berlin berät ihre mitglieder 
zu den chancen und herausforderungen im Bereich 
klima und Umwelt.

 
das haben wir für 2020 geplant:

 ■ In der neuen förderperiode der EU (EfrE) setzen wir 
uns dafür ein, die förderung von Umweltentlas-
tungsmaßnahmen für kmU zu erhalten. dadurch 
können gezielt Umweltinvestitionen im handwerk 
gefördert werden.

 ■ Bei der Umsetzung der maßnahmen des Berliner 
Energie- und klimaschutzprogramms (BEk) ach-

Die Energiewende birgt großes Potenzial für Investitionen und Arbeitsplätze 
im Bereich Effizienz und Klimaschutz. Betriebe müssen rechtzeitig auf damit 
einhergehende Veränderungen vorbereitet werden. Gleichzeitig sind in den 
vergangenen Jahren die betrieblichen Kosten, z. B. für Strom und Gas, gestie-
gen, ohne dass diese voll an die Kunden weitergegeben werden konnten. Hier 
können betriebliche Effizienzsteigerungen einen Ausweg bieten und auf mögli-
che weitere Preissteigerungen in der Zukunft vorbereiten.

Energiewende: nachhaltige Wirtschaft – 
chancen für das handwerk! 
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ten wir auf die Berücksichtigung der Interessen des 
Berliner handwerks. Wir setzen uns für den aufbau 
eines Beratungszentrums zur energetischen Gebäu-
desanierung ein und dringen auf eine handwerksge-
rechte Gestaltung des masterplans solarcity und des 
reparaturnetzwerks.

 ■ Wir unterstützen die Beschränkung der durchfahr-
verbote auf den vom senat vorgeschlagenen stra-
ßenabschnitten und den Erhalt der „anlieger-frei- 
regelung” im rahmen einer handwerksgerechten 
Umsetzung des luftreinhalteplans. damit möchten 
wir eine ausweitung der bestehenden fahrverbote 
verhindern und faire Bedingungen für das Berliner 
handwerk erhalten.



Ehrenamt im handwerk:  
Wir machen mit!

Das Ehrenamt bietet Chancen sich einzumischen und etwas zu bewe-
gen, beispielsweise in den Gremien der Handwerkskammer, wie der 
Vollversammlung und den Prüfungsausschüssen oder bei den Hand-
werksjunioren. Vieles wäre ohne all jene freiwillig engagierten Men-
schen im Handwerk undenkbar.

dieser Einsatz der zahlreichen freiwilligen im hinter-
grund verdient noch stärkere anerkennung und Wür-
digung.

das haben wir für 2020 geplant:

 ■ Wir unterstützen die aktivitäten und Veranstal-
tungen der Junioren des handwerks Berlin, um den 
Interessen und themen des jungen handwerks 
mehr Gewicht zu verleihen .

 ■ mit einem Prüferfest bedanken wir uns bei den 
ehrenamtlichen mitgliedern der meisterprüfungs-
ausschüsse für ihr Engagement und feiern mit 
ihnen den langjährigen Einsatz im Ehrenamt.

 ■ Um das Ehrenamt zu stärken, das schulungsan-
gebot für Prüfer auszubauen und die Qualität im 
Prüfungswesen sicherzustellen, schulen wir ehren-
amtliche Prüferinnen und Prüfer.

 ■ zur stärkung von frauen im handwerk führen 
wir eine netzwerkveranstaltung durch. Vorträge, 
Workshops und diskussionen bieten möglichkei-
ten zu Informationsaustausch und Vernetzung  
untereinander.

 ■ Um die Qualität in der aus- und Weiterbildung 
sicherzustellen, möchten wir gezielt für eine 
ehrenamtliche tätigkeit in den Prüfungsausschüs-
sen werben und so ehrenamtliche Prüferinnen und 
Prüfer in der Berufsbildung gewinnen.

 ■ mit einer „Betriebswirtefeier“ möchten wir beson-
ders engagierte und ambitionierte handwerkerin-
nen und handwerker nach Erlangen des abschlus-
ses „Betriebswirt nach handwerksordnung“ 
würdigen und feiern.
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Unsere aktuellen und praxisnahen Bildungs- und Qua-
lifizierungsmaßnahmen informieren darüber hinaus 
über neue Entwicklungen auf den märkten.

das haben wir für 2020 geplant:

 ■ Wir begrüßen unsere neuen mitglieder am 7. Will-
kommenstag und informieren über das umfangrei-
che serviceangebot sowie die vielfältigen aufga-
benbereiche der handwerkskammer Berlin.

 ■ Wir planen Veranstaltungen zu zentralen themen 
wie altersvorsorge und nachfolge, um unsere mit-
glieder zu informieren sowie den austausch und die 
Vernetzung untereinander zu fördern.

 ■ Gemeinsam mit den Brandenburger handwerks-
kammern und der Ihk Berlin führen wir den 9. It-
sicherheitstag durch, um Betriebe für 
das thema zu sensibilisieren und 
ihnen die möglichkeit zum Erfah-
rungsaustausch zur Problematik der 
It-sicherheit zu geben.

 ■ mit der ausbildungs-
vermittlungsbörse 
ausbildung4u opti-
mieren wir die Ver-
mittlung und das 
matching von aus-
bildungsplätzen 
im handwerk.
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Gesetzesänderungen, neue Förderprogramme, ein Wechsel der Rechts-
form, innovative Produktionsverfahren und Materialien oder steigende 
ökologische Anforderungen: Für Handwerksbetriebe besteht ein enormer 
Informations- und Beratungsbedarf, um sich im Wettbewerb zu behaup-
ten. Genau dafür bieten wir unseren Mitgliedsbetrieben ein breit gefä-
chertes, neutrales und kostenfreies Serviceangebot. 

dienstleistungen für mitglieder:  
Wir für sie!

 ■ Um unseren mitgliedern einen besseren zugang 
zu den Beratungsleistungen zu ermöglichen, 
beginnen wir mit dem aufbau eines servicecen-
ters im Erdgeschoss der handwerkskammer Ber-
lin. an diesem ort sollen grundsätzlich alle kurz-
beratungen angeboten und durchgeführt werden.

 ■ mit der themenreihe Berliner handwerk digital  
begleiten wir Betriebe beim Prozess der digitalen 
transformation. Wie organisieren Veranstaltun-
gen, beraten und schaffen möglichkeiten zum 
austausch zur digitalisierung im handwerk.

 ■ da viele Betriebe mit einem großen fachkräfte-
mangel zu kämpfen haben, bieten wir Einzelbe-
ratungen, themenabende und Workshops für 
Betriebsinhaber an, bei denen möglichkeiten zur 
förderung von Weiterbildung und nachqualifi-
zierung für mitarbeiter/-innen im Betrieb und zur 
steigerung der arbeitgeberattraktivität aufge-

zeigt werden.
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diese Einzelmaßnahmen werden wir in kooperation mit 
den senatsverwaltungen und den Innungen sukzessive 
umsetzen. zugleich bereiten wir in der nachfolge ein 
neues „aktionsprogramm handwerk 2021–2023“ vor.

die maßnahmen untergliedern sich  
in die Bereiche:

 ■ Innovatives handwerk 
Einfach machen: Innovative Ideen und maßnah-
men entwickeln, um das Berliner handwerk weiter 
voranzubringen.

aktionsprogramm handwerk:  
Unser handwerk stärken und weiterentwickeln!
Das im Jahr 2018 in Kooperation mit dem Berliner Senat und den Berliner Innun-
gen erarbeitete Aktionsprogramm Handwerk enthält insgesamt 32 Maßnah-
men zur Förderung und Stärkung Berliner Handwerksbetriebe.

Eine leistungsfähige Infrastruktur ist die Voraussetzung für eine moderne 
Stadt. Unnötige Defizite bei der baulichen Unterhaltung wirken sich negativ 
auf die Versorgungssicherheit von Bürgern und Unternehmen aus und stellen 
eine erhebliche zusätzliche Belastung für die Wirtschaft dar.

Infrastruktur und Verkehr:  
Vorfahrt für die Wirtschaft! 

zugleich bieten viele Projekte im Bereich Verkehr und 
stadtentwicklung ein enormes Potenzial für das Berli-
ner handwerk.

das haben wir für 2020 geplant:

 ■ Wir starten das BmBf-geförderte Pilotprojekt zu 
„Verzahnten orientierungsangeboten zur berufli-
chen und akademischen ausbildung” (VEronika), 
mit dem die Gleichwertigkeit der beruflichen und 
akademischen Bildung dargestellt und die Entwick-
lung und Erprobung verzahnter Bildungsangebote 
getestet werden soll.

 ■ Im zusammenhang mit den diskussionen um 
den mietpreisdeckel haben wir eine stellung-
nahme zum Gesetzentwurf zur mietenbegren-
zung im Wohnungswesen in Berlin (Berliner 
mietenWoG) abgegeben und damit auf die 
negativen auswirkungen auf das Bau- und aus-
bauhandwerk hingewiesen. auch im weiteren 
Verlauf der politischen debatte werden wir die-
ser Position deutlich ausdruck verleihen, um die 
Baukonjunktur zu verstetigen und das Berliner 
handwerk – insbesondere im Bau- und ausbau-
bereich – zu stärken.
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 ■ Vielfältige chancen im handwerk 
Willkommen im handwerk: das Berliner hand-
werk öffnen für die fachkräfte von morgen.

 ■ nachhaltiges handwerk 
Weniger ist manchmal mehr: handwerk im 
dienst von Umweltschutz und Energieeinspa-
rung. 

 ■ zukunft handwerk 
Wie gehen mit der zeit: das handwerk fit für die 
herausforderungen der zukunft machen.
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Innovation im handwerk:  
tradition trifft moderne!

Genauso wichtig ist es, auch den transfer von Innovati-
on und technologie ins handwerk hinein und aus dem 
handwerk heraus zu erleichtern und zu intensivieren.

das haben wir für 2020 geplant:

 ■ Beim aktionstag Innovatives handwerk stellen wir 
neue technologien und forschungsergebnisse vor, 
die anwendung im handwerk finden können.

 ■ Wir führen die Veranstaltungsreihe handwerk trifft 
start-up fort, um digitale kompetenzen in hand-
werksbetrieben auszubauen und transfermöglich-
keiten zwischen handwerksbetrieben und start-up-
Unternehmen zu erschließen.

Das Handwerk steht nicht nur für Traditi-
on, sondern auch für Innovation und Kre-
ativität. Im gesamten Innovationsprozess 
spielt das Handwerk mit Individualität 
und kundenspezifischen Lösungen eine 
bedeutende Rolle, die es stärker in die 
Öffentlichkeit zu tragen gilt. 
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 ■ die Verdrängung von Gewerbe aus dem innerstäd-
tischen Bereich bereitet den Betrieben wachsende 
Probleme. zu der Berliner Initiative Gewerbemiet-
preisbremse nehmen wir entsprechend stellung. 
ziel ist der schutz der handwerksbetriebe vor miet-
preisbedingter Verdrängung. darüber hinaus pla-
nen wir eine gemeinsame Veranstaltung mit der 
Ihk Berlin und bezirklichen Wirtschaftsförderern, 
um gewerbliche standortgemeinschaften und 
Gewerbehofplanungen (dragonerareal, ratibor-
straße, rhenaniastraße, spandauer neustadt etc.) 
zu unterstützen.

 ■ Wir begleiten aktiv die städtische Verkehrsplanung 
für den Bereich zentral- und landesbibliothek/ 
mehringdamm/ dragonerareal/ obentrautstraße im 
rahmen der Planungs- und abstimmungsprozesse. 
hier verfolgen wir die Interessen der handwerksbe-
triebe, der handwerkskammer sowie der kfz- Innung 
hinsichtlich einer guten Erreichbarkeit.

 ■ Im zusammenhang mit den Beratungen rund um 
das mobilitätsgesetz liefern wir Input und stimmen 
uns mit Partnern ab, um die Interessen der hand-
werksbetriebe adäquat verfolgen zu können.

 ■ Unter dem motto „Berliner handwerk digital” sen-
sibilisieren wir Betriebe für das thema und beglei-
ten  sie bei der digitalen transformation. Wie orga-
nisieren Veranstaltungen, beraten und fördern den 
austausch zu digitalisierungsthemen im hand-
werk, wie z. B. digitale Geschäftsmodelle, digi-
talisierung aus sicht der handwerkerfrauen und 
aktuelle Entwicklungen. hiermit unterstützen wir 
die Innovationsfähigkeit von klein- und kleinstbe-
trieben.

 ■ Wir bieten Praxisworkshops zu neuen technologien 
und deren nutzen im betrieblichen alltag an, um 
das kennenlernen und die anwendung innovativer 
Verfahren zu ermöglichen.
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Image des handwerks:  
mach mit!

nur durch gemeinsame anstrengungen werden die 
handwerksbetriebe auch künftig in Politik und Gesell-
schaft als attraktive und zukunftsorientierte arbeitge-
ber wahrgenommen, die im Wettbewerb um fachkräf-
te bestehen können.

das haben wir für 2020 geplant:

 ■ am jährlich stattfindenden tag des handwerks brin-
gen wir der Öffentlichkeit die Vielfalt der handwerks-
berufe näher und machen handwerk konkret erleb-
bar. durch aktionen und Veranstaltungen möchten 
wir informieren und für das handwerk begeistern.

 ■ Wir begleiten die Imagekampagne des deutschen 
handwerks und beteiligen uns an deren Initiativen, 
um das handwerk als attraktiven und zukunftssi-
cheren Wirtschaftszweig in den mittelpunkt rücken. 
darüber hinaus führen wir die kooperation mit der 
Jugendliga bei alBa Berlin in absprache mit dem Vor-
stand und dem arbeitskreis Imagekampagne fort, 
um junge menschen fürs handwerk zu begeistern.

 ■ Wir gestalten unser mitgliedermagazin „Berlin-
Brandenburgisches handwerk“ moderner und ver-
knüpfen Print- und online-format, um den zugang 
zu erleichtern und die möglichkeiten der digitalisie-
rung im Interesse unsere mitglieder zu nutzen.

 ■ Wir bringen uns beim tag des offenen denkmals 
intensiv ein. so organisieren wir in kooperation mit 
dem Verein restauratoren im handwerk eine Bus-
tour zu objekten handwerklicher restaurierung, 
um die Bedeutung dieses anspruchsvollen Bereichs 
deutlicher ins Blickfeld zu rücken.

Das Handwerk bietet jungen Menschen unabhängig von ihrer Herkunft 
große Chancen und vielseitige Karrieremöglichkeiten. Durch die Image-
kampagne hat das Handwerk weiter an Attraktivität gewonnen und 
konnte seine Reputation aufpolieren. Diesen Prozess gilt es fortzuset-
zen, indem unsere Mitgliedsbetriebe noch stärker eingebunden sowie 
die Zielgruppe der Jugendlichen explizit angesprochen werden.

 ■ mit der jährlich stattfindenden festveranstaltung 
Gestalterpreis im tischlerhandwerk zeichnen wir 
gemeinsam mit dem förderverein aus- und Weiter-
bildung im tischlerhandwerk e. V. die tischlermeis-
ter des laufenden Jahrgangs aus und präsentieren 
die prämierten meisterstücke in einer ausstellung. 
diese gibt einen exzellenten Überblick über Qualität 
und aktuelle Entwicklungen im tischlerhandwerk.

 ■ mit dem Berliner arbeitskreis restaurierung und 
denkmalpflege etablieren wir eine Plattform für alle 
an restaurierung und denkmalpflege interessierten 
akteure in Berlin.

 ■ Bei der Internationalen handwerksmesse (Ihm) in 
münchen beteiligen wir uns aktiv, übernehmen die 
standbetreuung im rahmen des BIt-netzwerkes 
und unterstützen Berliner Betriebe bei der Planung 
ihres ausstellungsvorhabens auf der messe, um die 
sichtbarkeit des innovativen Berliner handwerks zu 
verbessern.

 ■ Um die Öffentlichkeit für das kunsthandwerk zu 
sensibilisieren und Betriebe im Bereich marketing 
und Öffentlichkeitsarbeit zu unterstützen, beteili-
gen wir uns auch 2020 an den Europäischen tagen 
des kunsthandwerks, an denen Werkstätten, ateliers 
und museen aus dem Bereich kunsthandwerk und 
design ihre Werkstätten öffnen.

 ■ mit dem landespreis Gestaltendes handwerk bie-
ten wir dem Berliner kunsthandwerk eine einmalige 
Plattform. der Wettbewerb mit Preisverleihung und 
Vernissage im kunstgewerbemuseum bietet eine 
großartige Gelegenheit, um das kunsthandwerk 
der Öffentlichkeit zu präsentieren und bekannter zu 
machen.
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Zahl der azubis gesunken

Bei der Freisprechung der Fleischer-Innung im September 2019 standen auch die 
Schließung der traditionsreichen 1. Fleischerfachschule, die Zukunft der Überbe-
trieblichen Lehrlingsunterweisung und fehlende Auszubildende im Fokus. 

die Zahl der Fleischerei-Fachgeschäfte 
in Berlin sinkt: von 137 vor zehn Jahren 
auf aktuell 93. davon sind 15 Betriebe 
Mitglied der innung. deutlich wird auch, 
dass immer weniger junge Menschen 
den Fleischerberuf erlernen wollen: 2009 
bildeten die Betriebe noch 94 Gesellen 
und 222 Fachverkäufer/-innen aus. in 
diesem Jahr sind es nur 11 Gesellen 
und 39 Fachverkaufskräfte. obermeister 
Klaus Gerlach sprach die stark fallende 
tendenz an, als er dem Nachwuchs zum 
Gesellenbrief bzw. abschlusszeugnis 
gratulierte. 

die Berliner Fleischerzunft wurde im 
Jahr 1311 erstmals urkundlich erwähnt. 
„als Fachkraft sind sie heute so gesucht 
wie noch nie. Nutzen sie diese Chance 
für eine sichere und perspektivreiche 
berufliche Zukunft in unserem Hand-

werk“, ermunterte Gerlach die jungen 
Menschen. Für seine leistungen wurde 
Fleischer-Geselle Fabian Schwantes, 
ausbildungsbetrieb Jens-Uwe Bünger, 
ausgezeichnet. Bester Fachverkäufer im 
lebensmittelhandwerk, Schwerpunkt 
Fleischerei, ist Brain Mike lillge, ausbil-
dungsbetrieb Edeka Minden-Hannover. 

Mit Bedauern informierte der innungs-
obermeister über die Schließung der 
im Jahre 1900 eröffneten 1. Berliner 
Fleischerfachschule. die ausbildungsstät-
te wurde vor 25 Jahren für 2,3 Mio. dM 
neu gebaut. angesichts der drastisch sin-
kenden azubizahlen konnte die innung 
den Weiterbetrieb der Schule und damit 
die überbetriebliche lehrunterweisung 
(ÜLU) jedoch finanziell nicht mehr stem-
men. Künftig findet die ÜLU in Leipzig 
statt. Marion Schlag

FlEiSCHEr-HaNdWErK

Obermeister Klaus Gerlach (M.) gratulierte Brain Mike Lillge und Fabian Schwantes (l.)

auch Gerüstbauer wahren tradition

Bereits im august haben 46 auszubil-
dende im Gerüstbauer-Handwerk die 
abschlussprüfungen bestanden. Bei der 
Freisprechungsfeier im Bildungs- und 
innovationszentrum Bernau Waldfrieden 

GErüStBaUEr-HaNdWErK

(BiZWa) erhielten sie den traditionellen 
Schlag mit der „Goldenen ratsche“. als 
bester Geselle schloss Eric-Ernst Hoff-
mann ab, ausbildungsbetrieb Gerüstbau 
Mank GmbH. 

GEBäUdErEiNiGEr-HaNdWErK

am 21. November 2019 hat die 
Gebäudereiniger-innung Berlin 
angela russig zur neuen Geschäfts-
führerin der innung gewählt. Sie 
arbeitet bereits seit März 2002 für 
die innung und ist unter folgenden 
Kontaktdaten erreichbar: 

Angela Russig, 
Telefon: (030) 43 65 90 40
E-Mail: gf@gebaeudereiniger-berlin.de,
russig@gebaeudereiniger-berlin.de

neue Geschäftsführerin

KoNditorEN-HaNdWErK

am 14. September 2019 lud die 
Konditoren-innung Berlin zur 
Freisprechungsfeier in den loewe 
Saal (Berlin-Mitte) ein. Mehr als 170 
Gäste, darunter ausbilder, lehrer, 
Familien und Freunde, feierten mit 
den jungen Fachkräften und neuen 
Meister/-innen. insgesamt haben 
53 Konditorinnen und Konditoren 
sowie 16 Fachverkaufskräfte die 
Prüfungen bestanden. Außerdem 
konnte die innung 22 Jungmeister 
in ihren Reihen begrüßen. 

als landessieger bei den Konditoren 
wurden ausgezeichnet: 
Platz 1: Friederike Gunia, ausbil-
dungsbetrieb Wiener Conditorei 
Caffeehaus Betriebs GmbH, 
Platz 2: lisa Poppelreuter, aus-
bildungsbetrieb Feinbäckerei & 
Konditorei laufer und
Platz 3: Gesine Fiedler, ausbildungs-
betrieb the KadeWe Group.

Gesellen und meister 
bestanden Prüfungen
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SCHorNStEiNFEGEr-iNNUNG

am 17. oktober 2019 haben die 
Mitglieder der Schornsteinfeger-
innung in Berlin folgende Personen 
in den Gesellenausschuss gewählt:

Vorsitzender: Pascal Becker, 
beschäftigt bei Bezirksschornstein-
feger Holger Frassek, Schönhauser 
allee 40 a, 10435 Berlin

Mitglieder: Bastian Grüning, 
beschäftigt bei Bezirksschornsteinfe-
ger Carsten Millik, Mierendorffstra-
ße 12, 10589 Berlin; Sarah- Luisa 
Freiherr, beschäftigt bei Bezirks-
schornsteinfeger Bernd Friedel, 
Prinzenallee 12, 13357 Berlin

Stellvertretende Mitglieder: 
Hannes Martens, beschäftigt bei 
Bezirksschornsteinfeger Sebastian 
Dittmar, Buntzelstraße 114, 12526 
Berlin; Nils Poppinga, beschäftigt 
bei Bezirksschornsteinfeger Frank 
Valentin, Hausotterstraße 55, 
13409 Berlin; Marc Köpke, beschäf-
tigt bei Bezirksschornsteinfeger 
Sven reimann, Schwabstedter Weg 
27, 13503 Berlin

Gesellenausschuss 
gewählt

obermeister Guido Müller, Handwerks-
kammerpräsidentin Carola Zarth und 
Jürgen Wittke, Hauptgeschäftsführer 
der Kammer, gratulierten herzlich und 
überreichten den neuen Fachkräften die 
Gesellenbriefe. Sie dankten aber gleich-
zeitig auch allen ausbildungsbetrieben, 
die mit ihrem großen Engagement dazu 
beigetragen haben. Zu den 172 jungen 
Frauen und Männern, die von ihren 
Verpflichtungen aus dem Lehrvertrag 
freigesprochen wurden, gehören 119 
Maler und lackierer, sieben Bauten- und 
objektbeschichter, 36 Fahrzeuglackierer 
sowie zehn Schilder- und lichtreklame-
hersteller. Neben Familien und Freunden 

172 junge Gesellen aufgenommen

Die Maler- und Lackiererinnung Berlin hat am 5. November 2019 insgesamt 
172 Lehrlinge freigesprochen, die ihre Lehre in vier Ausbildungsberufen erfolg-
reich abgeschlossen haben. 

waren auch viele ausbilder zur Freispre-
chung eingeladen, die traditionell wieder 
in der Kirche der Evangelischen St. lukas 
Gemeinde in Steglitz stattfand. lukas gilt 
auch als Schutzpatron der Maler.

die innung ehrte die diesjährigen Ber-
liner landessieger: Fahrzeuglackiererin 
Vivien thomaszewski, ausbildungsbetrieb 
Mercedes Benz Vertrieb Pkw GmbH 
und Maler und lackierer Filips adijans, 
ausbildungsbetrieb Vonovia technischer 
Service Nord GmbH. Beide haben sich 
mit besten Prüfungsergebnissen für den 
Bundesleistungswettbewerb qualifiziert 
und vertreten das land Berlin. 

HolZ- UNd BaUtENSCHütZEr

Wie die Qualitätsgemeinschaft 
für Holzschutz und Bautenschutz 
Berlin- Brandenburg e. V. mitteilt, 
hat sich die E-Mail adresse des 
Geschäftsführers geändert. ingo 
thümler ist ab sofort unter folgen-
der adresse erreichbar: 

it@feuchteklinik.de.

neue e-mail-adresse

MalEr- UNd laCKiErEr-HaNdWErK

obermeister Jörg Zimmermann und lehr-
lingswart Joachim Schmale überreichten 
den jungen Fachkräften die Gesellenbrie-
fe. auch Handwerkskammerpräsidentin 
Carola Zarth gratulierte und sprach 
die gemeinsame Verantwortung für die 
Fachkräftesicherung an. Sie dankte den 
Betrieben, die sich oft ehrenamtlich in 

25 orthopädietechniker freigesprochen
ortHoPädiEtECHNiKEr-HaNdWErK

Die Landesinnung für Orthopädietechnik Berlin-Brandenburg sprach bei einer 
Festveranstaltung am 30. September 2019 insgesamt 25 Gesellinnen und 
Gesellen frei.

der ausbildung engagieren und wies auf 
die Notwendigkeit hin, digitalisierungs-
prozesse zu beschleunigen. die innung 
zeichnete auch die Jahrgangsbesten 
2019 aus, das sind: 
anna Höveler und lena legat, beide ab-
solvierten ihre ausbildung in der Eprotec 
orthopädietechnik GmbH. 
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Monatsrate (exkl. MwSt.) 280,26 €1

inkl. Technik-Service² (inkl. MwSt. 333,51 €)

Leasingsonderzahlung (exkl. MwSt.): 0,00 €

Laufzeit:  36 Monate

Laufleistung:  10.000 km/Jahr

Angebot zzgl. 757,30 € Überführungskosten (exkl. MwSt.).

So individuell wie Ihre Aufgaben: Entscheiden Sie sich jetzt für das flinke Raumwunder Combo Cargo,
den flexiblen neuen Vivaro oder den großen neuen Movano – perfekt an Ihre Wünsche angepasst.
Dank unterschiedlicher Maße und vielfältiger Um- und Aufbauangebote ab Werk sowie durch Opel
zertifizierte Partner bietet das Opel Nutzfahrzeug- Trio passgenaue Lösungen für jede Herausforderung.

Jetzt Probe fahren!

LEASINGANGEBOT

Opel Movano Cargo L2H2 
3,3t, 2.3 Diesel 100 kW (136 PS) 
6-Gang-Schaltgetriebe

Kraftstoffverbrauch3 in l/100 km, innerorts: 7,5-6,7; außerorts: 6,7; 
kombiniert: 7,2-6,7; CO2-Emission, kombiniert: 177-191 g/km (gemäß VO (EG) 
Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151). 

Monatsrate (exkl. MwSt.) 146,00 €1

inkl. Technik-Service² (inkl. MwSt. 173,74 €)

Leasingsonderzahlung (exkl. MwSt.): 0,00 €

Laufzeit:  36 Monate

Laufleistung:  10.000 km/Jahr

Angebot zzgl.  757,30 € Überführungskosten (exkl. MwSt.).

Ihre Ansprechpartner:

Dirk Walther
030-94 800 668
0162-274 29 44
walther@autohaus-kramm.de
 

 
 

Wolfgang Schütz
030-94 800 661
0162-249 60 43
schuetz@autohaus-kramm.de

Autohaus Kramm GmbH
Hauptstraße 24, 13127 Berlin
www.opel-kramm-berlin.de

LEASINGANGEBOT

Opel Combo Cargo Edition
1.5 Diesel, 56 kW (76 PS), 
Euro 6d-TEMP Manuelles 5- Gang-Getriebe

Kraftstoffverbrauch3 in l/100 km, innerorts: 5,1-4,7; außerorts: 4,3-3,9; 
kombiniert: 4,2-4,1; CO2-Emission, kombiniert: 110-108 g/km (gemäß VO (EG) 
Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151). 

Monatsrate (exkl. MwSt.) 199,55 €1

inkl. Technik-Service² (inkl. MwSt. 237,46 €)

Leasingsonderzahlung (exkl. MwSt.): 0,00 €

Laufzeit:  36 Monate

Laufleistung:  10.000 km/Jahr

Angebot zzgl.  757,30 € Überführungskosten (exkl. MwSt.).

LEASINGANGEBOT

Opel Vivaro Cargo Edition M
1.5 Diesel, 75 kW (102 PS) Start/Stop,
Euro 6d-TEMP Manuelles 6-Gang-Getrieb

Kraftstoffverbrauch3 in l/100 km, innerorts: 5,6-5,4; außerorts: 4,9-4,7; 
kombiniert: 5,2-4,9; CO2-Emission, kombiniert: 136-130 g/km (gemäß VO (EG) 
Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151). 

¹ Ein Kilometerleasing-Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Opel Leasing GmbH, Mainzer Str. 190, 65428 Rüsselsheim, unter Verwendung der Marke „Free2Move Lease“, für die Autohaus Kramm GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. Nach Vertragsende werden Schäden 
sowie Mehr- und Minderkilometer (Freigrenze 2.500 km) gesondert abgerechnet. Angebot für Gewerbekunden und nur gültig bei Vertragseingang beim Leasinggeber bis 30.03.2020.

² Gilt bei einer Laufzeit von 36 Monaten und einer Laufleistung von 10.000 km p. a. und beinhaltet alle vom Hersteller vorgeschriebenen Inspektionen und Wartungsarbeiten inkl. Ersatzteilen und Ölen, Beseitigung verschleißbedingter Schäden inkl. Lohn und benötigten 
Materials. Nur gültig in Verbindung mit dem Abschluss eines Leasingvertrags für ein Neufahrzeug bei der Opel Leasing GmbH.

³ Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit anderen Fahrzeugen zu 
gewährleisten.

OPEL NUTZFAHRZEUGE
Beispielfoto der Baureihen. 

Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

TOP-ANGEBOTE EXKLUSIV
FÜR GEWERBEKUNDEN.
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Hier buchen Sie Ihre Kurse online
Das gesamte Kursangebot an Fort- und Weiterbildungen im Bildungs- und Technologiezentrum (BTZ)
und im Bildungs- und Innovationszentrum (BIZWA) finden Sie im Internet unter:   www.bildung4u.de
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Bildungs- und technologiezentrum (Btz), mehringdamm 14, 10961 Berlin

meistervorbereitung termine dauer kosten

ausbildereignungsverordnung (teil iV)
tageslehrgang aEVo
teilzeitlehrgang aEVo
Wochenendlehrgang aEVo

10. bis 28.2.2020
3.2. bis 18.5.2020
20.3. bis 5.6.2020

120 Ustd.
120 Ustd.
120 Ustd.

598,00
598,00
598,00

 €*
 €*
 €*

teil iii – Wirtschafts- und rechtskunde
tageslehrgang
tageslehrgang
teilzeitlehrgang

27.4. bis 22.6.2020
25.5. bis 14.7.2020
31.1. bis 23.6.2020

288 Ustd.
288 Ustd.
288 Ustd.

1 480,00
1 480,00
1 480,00

 €*
 €*
 €*

Maler und lackierer teil i und ii 
teilzeitlehrgang
tageslehrgang

16.9.2020 bis 20.5.2022
23.9.2020 bis 22.5.2021

988 Ustd.
988 Ustd.

6 940,00
6 940,00

 
 €*
 €*

installateur und Heizungsbau teil i und ii 
tageslehrgang 20.4.2020 bis 26.2.2021 1 430 Ustd. 7 920,00

 

 €*

Elektrotechniker teil i + ii 
tageslehrgang
tageslehrgang
teilzeitlehrgang
Wochenendlehrgang

1.4. bis 31.10.2020
1.10.2020 bis 30.4.2021
1.10.2020 bis 31.10.2022
5.11.2020 bis 30.4.2022

1 100 Ustd.
1 100 Ustd.
1 100 Ustd.
1 100 Ustd.

7 160,00
7 160,00
7 160,00
7 160,00

 
 €*
 €*
 €*
 €*

Schilder- und lichtreklamehersteller teil i und ii
Wochenendlehrgang

18.9.2020 bis 10.12.2021 620 Ustd. 5 260,00 €*

tischler/-in teil i und ii
tageslehrgang
abendlehrgang

31.8.2020 bis 30.4.2021
18.8.2020 bis 12.5.2022

996 Ustd.
996 Ustd.

6 985,00
6 985,00

 €*
 €*

Zahntechniker/-in teil i und ii 
tageslehrgang
Wochenendlehrgang

31.8.2020 bis 11.6.2021
9.10.2020 bis 24.6.2022

1 432 Ustd.
1 200 Ustd.

9 210,00
8 240,00

 €*
 €*

c.
 G

au
be

 –
 4

86

technische Weiterbildung – tischler termine dauer kosten

tSM 1 – tageslehrgang 10. bis 14.2.2020 40 Ustd. 429,00 €

CNC/CaM-Fachkraft im tischlerhandwerk
tageslehrgang
Grundkurs drechseln
Oberflächenreparatur für Dekor und Vollholz 
Wochenendlehrgang

6. bis 24.1.2020
21. und 22.2.2020

24. und 25.1.2020

760 Ustd.
14 Ustd.

14 Ustd.

6 315,60
246,00

135,00

  

 €
 €

 €

Gerne beraten wir sie zu Ihren individuellen fördermöglichkeiten.
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Bildungs- und technologiezentrum (Btz), mehringdamm 14, 10961 Berlin

technische Weiterbildung – Elektrotechnik termine dauer kosten

Elektrofachkraft für festgelegte tätigkeiten
tageslehrgang
teilzeitlehrgang

17. bis 28.2.2020
18.2. bis 2.4.2020

80 Ustd.
80 Ustd.

944,00
944,00

 €
 €

restaurator/-in im tischlerhandwerk, fachpraktischer teil
Wochenendlehrgang 31.1. bis 27.6.2020 320 Ustd. ab 990,00 €*F

restaurator/-in im Maler- und lackiererhandwerk,
fachpraktischer teil – Wochenendlehrgang

31.1. bis 27.6.2020 320 Ustd. ab 990,00 €*F

Gebäudeenergieberater/-in (HWK - teilzeitlehrgang
Fachwirt für Gebäudemanagement (HWK)
teilzeitlehrgang

5.2. bis 9.5.2020

19.2. bis 13.6.2020

230 Ustd. 

230 Ustd.

ab 707,10

ab 690,00

 €*F

 

 €*F
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52 kaufmännische Weiterbildung – Betriebswirtschaft/recht termine dauer kosten

Gepr. Betriebswirt/-in (Hwo) 
Flexlehrgang

15.2.2020 bis 30.4.2021 724 Ustd. ab 1 866,00€*F

Du willst 

Bewirb dich jetzt!

ein cooles Team?

Dann komm doch zu uns.

www.mercedoel.de

Folge uns auch auf Facebook und Instagram

team@mercedoel.de

Wir bilden aus und stellen ein:

•  ANLAGENMECHANIKER (M/W/D)

•  ELEKTRONIKER (M/W/D)
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FIt For BIm:

Voneinander lernen für das digitale Bauen 

im BGZ-Projekt „Fit for BiM“ haben 
Berliner auszubildende und Studierende 
die Möglichkeit, gemeinsam mit euro-
päischen Partnern sich diese Kenntnisse 
anzueignen. im Mittelpunkt steht hier 
das sogenannte „Building informati-
on Modelling“ (BiM), das sich gerade 
europaweit als Standard zur digitalen 
Planung, ausführung und Bewirtschaf-
tung von Bauwerken etabliert. Vom 21. 
bis zum 25. oktober 2019 fanden zwei 
Workshops in Posen statt, bei denen 
auszubildende vom oberstufenzentrum 
Planen-Bauen-Gestalten und Studierende 

der HtW Berlin sowie Berufsbildungsper-
sonal ihr Wissen erweitern konnten. En-
gagiert dabei waren auch unsere Partner 
aus dänemark, Belgien und Polen. 

die lernenden lösten mit der anwen-
dung von BiM eine reihe von aufgaben 
entlang praktischer Szenarien und 
erhielten so eine bessere Vorstellung von 
der digitalisierung in diesem Bereich 
und den damit verbundenen beruflichen 
anforderungen. Zudem wurden die im 
Projekt entwickelten lerneinheiten sowie 
einige Elemente des Fortbildungskurses 

für lehrkräfte zum Umgang mit BiM in 
der beruflichen Bildung erprobt. 

das EraSMUS+ Projekt läuft bereits 
seit 2017 und wird Ende Februar 2020 
seinen Abschluss finden.

Weitere informationen: BGZ Berliner 
Gesellschaft für internationale  Zusam-
menarbeit mbH

www.bgz-berlin.de 

informationen zum Projekt
www.fit4bim.eu 

Vernetzte Planung und Ausführung bei Bauprojekten gewinnt immer größere 
Bedeutung. Damit steigen auch die Anforderungen bei der Vermittlung von 
Kompetenzen in der Berufs- und Hochschulbildung für das digitale Bauen.

Bildungs- und Innovationszentrum (BIZWa), Wandlitzer Chaussee 41, 16321 Bernau
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 meistervorbereitung termine dauer Kosten

Gerüstbauer/-in (teil i und ii) – Wochenendlehrgang Frühjahr 2021 ca. 800 Ustd. 4 990 €*

Fachliche Qualifizierungen termine dauer Kosten

Gabelstaplerfahrer/-in 
abschluss: Fahrausweis für Flurförderzeuge

Januar 2020 16 Ustd. 126 €

Verankerung von Fassadengerüsten auf anfrage 8 Ustd. 288 €

rettung aus Höhen und tiefen
jederzeit auf anfrage,
auch am Wochenende

16 Ustd. 198 €
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manuelle Holzbearbeitung termine dauer Kosten

Fachgerechtes Herstellen von
Holzverbindungen

3. bis 7.2.2020 40 Ustd. 385 €

n
. m

au
s

Sozialkasse des Gerüstbaugewerbes anmeldung: tel.: 0611 733 91 31

Geprüfter Gerüstbau-Kolonnenführer 
Geprüfter Gerüstbau-Monteur 1
Geprüfter Gerüstbau-Monteur 2

6.1. bis 14.2.2020
17. bis 28.2.2020
2. bis 13.3.2020

270 Ustd.
41 Ustd.
41 Ustd.

kostenfrei
kostenfrei
kostenfrei

* 
zu
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www.spielbank-berlin.dewww.spielbank-berlin.de

Bestellen Sie telefonisch unter 030 - 255 99 564 (10:00–18:00) oder per Mail an event@spielbank-berlin.de. 
*Sie erhalten die Packages mit dem Stichwort „Handwerk“ bis 31.1.2020 zum Sonderpreis.

Wahlweise im goldenen Briefumschlag oder in der Geschenkbox (ähnlich Abbildung) für zuzüglich € 5.

• Eintritt
• Begrüssungs-
cocktail

• Kleine Roulette-
schulung

• Jetons im Wert 
von € �

• Eintritt
• � Glas (�,�l) 

Champagner
• Kleine Roulette-
schulung

• Jetons im Wert 
von € ��

• Eintritt • Eintritt

Deluxe
Package

€ 19

Welcome
Package

*€ 16
€ 39

*€ 33

DeluxeWelcome

Wir bieten spannende Unterhaltung an Ihrem 

Junggesell*innenabschied, Geburtstag oder Firmenevent.Wir bieten spannende Unterhaltung an Ihrem 
Wir bieten spannende Unterhaltung an Ihrem 
Feiern in einer außergewöhnlichen Location

Kein Spiel ohne Risiko. Informieren Sie sich über Spielen mit Verantwortung unter: 

www.spielerschutz-berlin.de | Hilfe unter: 0800-137 27 00 (BZGA | Mo.–Do. 10–22 Uhr, 

Fr.–So. 10–18 Uhr) oder online unter: www.check-dein-spiel.de | Einlass ab 18 Jahren!



www.spielbank-berlin.dewww.spielbank-berlin.de

Bestellen Sie telefonisch unter 030 - 255 99 564 (10:00–18:00) oder per Mail an event@spielbank-berlin.de. 
*Sie erhalten die Packages mit dem Stichwort „Handwerk“ bis 31.1.2020 zum Sonderpreis.

Wahlweise im goldenen Briefumschlag oder in der Geschenkbox (ähnlich Abbildung) für zuzüglich € 5.

• Eintritt
• Begrüssungs-
cocktail

• Kleine Roulette-
schulung

• Jetons im Wert 
von € �

• Eintritt
• � Glas (�,�l) 

Champagner
• Kleine Roulette-
schulung

• Jetons im Wert 
von € ��

• Eintritt • Eintritt

Deluxe
Package

€ 19

Welcome
Package

*€ 16
€ 39

*€ 33

DeluxeWelcome

Wir bieten spannende Unterhaltung an Ihrem 

Junggesell*innenabschied, Geburtstag oder Firmenevent.Wir bieten spannende Unterhaltung an Ihrem 
Wir bieten spannende Unterhaltung an Ihrem 
Feiern in einer außergewöhnlichen Location

Kein Spiel ohne Risiko. Informieren Sie sich über Spielen mit Verantwortung unter: 

www.spielerschutz-berlin.de | Hilfe unter: 0800-137 27 00 (BZGA | Mo.–Do. 10–22 Uhr, 

Fr.–So. 10–18 Uhr) oder online unter: www.check-dein-spiel.de | Einlass ab 18 Jahren!
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Lösung
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

Einsendeschluss: 10.01.2020

Teilnehmen darf jeder über 18 Jahre. 
Ausgenommen sind Mitarbeiter des  
Verlages, der Handwerkskammer sowie 
deren Angehörige. Der Gewinn wird un-
ter den richtigen Einsendungen verlost. 
Eine Barauszahlung und Übertragung 
des Gewinns sind nicht möglich. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Durch die 
Teilnahme an dem Gewinnspiel werden 
die Teilnahmebedingungen anerkannt. 
Die Gewinner erklären sich mit ihrer Teil-
nahme automatisch damit einverstan-
den, dass ihr Name und ihre Anschrift 
veröffentlicht werden dürfen.

So können Sie gewinnen:
Schreiben Sie die Lösung 
auf eine frankierte Postkarte 
an TMM Magazine GmbH
c/o Next Level Offices, 
Rätsel BBh 05/19
Franklinstraße 11, 6. OG
10587 Berlin
oder schicken Sie eine E-Mail 
an raetsel@tmm.de (bitte mit 
vollständigem Namen, 
Adresse, Tel.-Nr., E-Mail-
Adresse und Lösungswort). 
Die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt.Fo

to
: ©
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Gewinnen Sie 
3 x2 Eintrittskarten 
für das PALAZZO Berlin 
Außergewöhnliches Essen, gepaart 
mit erstklassiger Unterhaltung – diese 
Kombination macht einen Besuch im 
PALAZZO zu einer der schönsten Ver-
gnügungen überhaupt. 
Mit seiner einzigartigen Atmosphäre, 
den festlich gedeckten Tischen und 
dem stimmungsvollen Licht brennen der 
Kerzen ist der Spiegelpalast der perfekte 
Ort, um den Alltag für einige Stunden 
hinter sich zu lassen und Momente 
voller Sinnesfreuden zu genießen. 
Das köstliche Vier-Gang-Menü stammt 
erneut aus der Feder des beliebten 
Spitzenkochs Kolja Kleeberg. Die Gäste 
dürfen sich auf feinste Küche freuen – 
mit erlesenen Produkten und Zutaten, 
die sich zu einem außergewöhnlichen 
Geschmackserlebnis vereinen und  
raffiniert in Szene gesetzt werden. 
Aber PALAZZO wäre nicht PALAZZO, 
wenn zu den kulinarischen Leckerbissen 
aus der Küche nicht auch künstlerische 
Highlights auf der Bühne geboten 
würden. Mit seinem neuen Programm 
„Family Affairs“ feiert PALAZZO in der 
Spielzeit 2019/20 eine Weltpremiere 
voller Highlights – exzentrisch, liebens-
wert, kontrastreich und gespickt mit 
einer gehörigen Prise Humor.
Diese Kombination von Gaumenfreuden 
und kurzweiligem Entertainment garan-
tiert ein abwechslungsreiches Erlebnis 
voller Genuss und Lebensfreude, live  
und mit allen Sinnen erlebbar.  
PALAZZO– es ist angerichtet!

Weitere Informationen: www.palazzo.org
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Zeigen Sie, was Sie können 
und machen Sie mit

Die Hyundai SUV-Modelle.
Mehr Dynamik  
für Ihr Unternehmen.

Autohaus Körner GmbH · Walsheimer Str. 2–24 · 12683 Berlin-Biesdorf · Tel. +49 (30) 34747550
CSB Schimmel Automobile GmbH · Genslerstraße 72 · 13055 Berlin-Hohenschönhausen · Tel. +49 (30) 983002100
Autohaus Körner GmbH · Walsheimer Str. 2–24 · 12683 Berlin-Biesdorf · Tel. +49 (30) 34747550
CSB Schimmel Automobile GmbH · Genslerstraße 72 · 13055 Berlin-Hohenschönhausen · Tel. +49 (30) 983002100

Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung.

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. 
Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel), 5 Jahren Lackgarantie, 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicher-
heits-Check-Heft.  ** Ohne Aufpreis: 8 Jahre oder bis zu 200.000 km Garantie für die Hochvolt-Batterie, je nachdem, was zuerst eintritt (2 Jahre für die 
Starter-Batterie ohne Kilometerlimit), sowie 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kosten losem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen  
Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 

Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. 

Kraftstoffverbrauch der hier beworbenen Fahrzeugmodelle: kombiniert 9,3–4,3 l/100 km. CO2-Emission: kombiniert 215–99 g/km; Effizienzklasse: 
F–A+. Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt und in 
NEFZ-Werte umgerechnet.

die Handwerkskammer Berlin unter-
stützt Teilnehmende mit Werbemaß-
nahmen und Öff entlichkeitsarbeit. 
dazu zählt auch das internetportal 
www.kunsthandwerkstage.de, wo 
eigene angebote sowie Fotos der eige-
nen kunsthandwerklichen arbeiten kos-
tenfrei veröff entlicht werden können. 

Ziel des drei-tage-Events ist es, 
das Interesse der Öff entlichkeit an 
dem vielseitigen Wirtschaftsbereich 
Kunsthandwerk und design zu wecken. 
Besucher können so auch die Vielsei-
tigkeit und innovation der einzelnen 
kunsthandwerklichen Bereiche vor ort 
erleben. Für junge Menschen bietet das 
Wochenende einen guten überblick 
über die vielfältigen ausbildungsberufe 
im Kunsthandwerk.

die Europäischen tage des Kunsthand-
werks fi nden mittlerweile in vielen 
ländern in Europa statt. in deutsch-
land sind neben der region Berlin-Bran-

Die Europäischen Tage des Kunsthandwerks fi nden im kommenden Jahr 
vom 3. bis 5. April 2020 statt. Mitmachen kann jede/r Kunsthandwerker/
-in und Designer/-in, der Veranstaltungen wie z. B. Führungen, Workshops 
oder Ausstellungen in seinen eigenen Räumen anbietet.

denburg zahlreiche weitere regionen 
beteiligt. Schauen Sie doch einmal auf 
dem Portal www.kunsthandwerkstage.de 
vorbei. 

Mit dem anmeldeformular können Sie 
ihr ganz persönliches Programm veröf-
fentlichen. dieses Programm mit ihrer 
Werkstattadresse wird interessierten in 
einer Verlinkung zum digitalen Stadtplan 
(oSM Mapnik) zugänglich sein, so dass 
sich Besucher an diesem Wochenende 
ihre eigene tour durch die Kreativszene 
zusammenstellen können.

Anmeldefristen

Bis 12. Januar 2020: 
aufnahme ihrer angebote sowohl in das 
online-Programm als auch in das ge-
druckte Programm (redaktionsschluss). 

13. Januar bis 30. März 2020: 
Veröff entlichung Ihrer Angebote nur im 
online-Programm.

TAGE DES 
EUROPÄISCHE 

KUNSTHANDWERKS

Info: Elke Sarkandy, Telefon (0 30) 
2 59 03–2 30, etak@hwk-berlin.de
www.kunsthandwerkstage.de
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unser Service für 
Handwerksbetriebe

Mitgliedsbetriebe der Handwerkskammer Berlin können ein umfangreiches Dienstleistungsangebot 
nutzen, fast immer kostenfrei. Hier eine Auswahl. Fordern Sie uns. Wir informieren und beraten Sie gern.

Aus- und Weiterbildung, Sekretariat,
(030) 259 03 - 347
Ausbildungsvertrag, lehrlingsrolle, tel: 
- 346, E-Mail: lehrlingsrolle@hwk-berlin.de
Ausschuss für lehrlingsstreitigkeiten: 
Eva taubert, - 344, taubert@hwk-berlin.de
Fort- und Weiterbildungsprüfungen: 
Holger Nitschke, - 365, 
pruefungswesen@hwk-berlin.de 
Förderung der Berufsausbildung im land 
Berlin (FBB): Norman Popp, - 381, 
n.popp@hwk-berlin.de
Lehrstellenbörse, Praktikumsbörse: - 356,
lehrstellenboerse@hwk-berlin.de
praktikumsboerse@hwk-berlin.de 
Meister-BaföG, Begabtenförderung: 
Jens Wortmann, - 356, 
wortmann@hwk-berlin.de
Meisterprüfungen: 
angelika Schönwaldt-dohnt, - 370, 
pruefungswesen@hwk-berlin.de 
Mobilität: Susanne Boy, -338, 
mobil@hwk-berlin.de
Passgenaue Besetzung: - 395 oder - 409, 
vermittlung@hwk-berlin.de 

Bildungsstätten
Bildungs- und technologiezentrum (BTZ):
Erneuerbare Energien, Gebäudeenergie-
berater: Jean liebing, - 454, 
liebing@ hwk-berlin.de 
Technische Weiterbildung (Elektro, Maler 
& lackierer, restauratoren): Sylvia düring, 
-424, duering@hwk-berlin.de
Technische Weiterbildung (tischler): Chris-
tian Gaube, -486, gaube@hwk-berlin.de
Kaufmännische Weiterbildung: Volker 
Berg, -452, berg@hwk-berlin.de
Kompetenzzentrum Zukunftstechnolo-

gien im Handwerk: dr. Jost-Peter Kania, 
- 444, kania@hwk-berlin.de 
Meistervorbereitungslehrgänge: Juane  
Joanny, - 405, joanny@hwk-berlin.de
Bildungs- und innovationszentrum
(BIZWA), aus- und Fortbildungsange-
bote: Elke Wiede, (03338) 39 44 16, 
bizwa@hwk-berlin.de 

Betriebsberatung, Sekretariat,  
(030) 259 03 - 467
Arbeitsschutz- und Qualitätsmanage-
ment, ZdH-ZErt GmbH: andreas Weise, 
- 465, weise@hwk-berlin.de 
Betriebsführung, EU-Beratung, Existenz-
gründung, übergabe/-nahme, Finanzie-
rung, Fördermittel: - 467, 
betriebsberatung@hwk-berlin.de
Bewertung der Betriebseinrichtung, 
Zeitwertgutachten, Steffen Noak, - 462, 
noak@hwk-berlin.de
Meistergründungsprämie: Martin Klinn, 
- 471, klinn@hwk-berlin.de 
Nachfolgebörse: robert Bach, - 360, 
bach@hwk-berlin.de

Gewerbeangelegenheiten 
Ausnahmebewilligungen, GmbH-Eintra-
gungen, Schwarzarbeit: dr. Johannes 
thelen, - 104, thelen@hwk-berlin.de
Serap tezcan, - 109, tezcan@hwk-berlin.de

Handwerksrolle
Änderungen, Betriebsleiterwechsel: ines 
Wiesmann, - 107, wiesmann@hwk-berlin.de 

Handwerkskammerbeiträge 
Claudia Kautz, - 315; alexandra Staber-
nack, - 310, beitrag@hwk-berlin.de

Rechtsberatung
Rechtliche Beratung für Handwerksbe-
triebe oder rechtliche Fragen im Sachver-
ständigen- und innungswesen: 
Steffi Reich, - 350, reich@hwk-berlin.de 
Christian Staege, - 393, 
staege@hwk-berlin.de 
Petra Heimhold, - 391, 
heimhold@hwk-berlin.de
Sachverständigenvermittlung, Verbrau-
cherbeschwerdestelle: Katharina liebsch, 
- 352, liebsch@hwk-berlin.de

StarterCenter Berlin
Piet Neuhoff  , -342, neuhoff@hwk-berlin.de
Jovan otto, -116, otto@hwk-berlin.de

Wirtschaftspolitik, Sekretariat, 
Ina Kannenberg, (030) 259 03 - 358
Arbeits- und Umweltschutz, Umgang mit 
Gefahrstoffen, Gefährdungsbeurteilung, 
abfall, Energie: dr. Martin Peters, - 460, 
peters@hwk-berlin.de 
Digitalisierung, innovation: Kerstin 
Wiktor, -392, wiktor@hwk-berlin.de
Förderung von Frauen, Vereinbarkeit 
Beruf u. Familie: Sina Goldkamp, - 362, 
goldkamp@hwk-berlin.de 
Parkraumbewirtschaftung, Öffentliche 
aufträge: Svend liebscher, - 357, 
liebscher@hwk-berlin.de 
Personalentwicklung, organisation: 
Gudrun laufer, - 499, laufer@hwk-berlin.de

Weitere Ansprechpartner: 
www.hwk-berlin.de
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die mit dem Namen des Verfassers 
oder seinen initialen gekennzeichne-
ten Beiträge geben die Meinung des 
Verfassers wieder, aber nicht unbedingt 
die ansicht der Handwerkskammer. Für 
unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos, Grafi ken und Illustrationen 
übernehmen wir keine Haftung. 

diese Zeitschrift wird 
geprüft durch die 
informationsgemein-
schaft zur Feststellung 
der Verbreitung von 
Werbeträgern e.V.

Zahntechniker-Innung lädt ein 
zum tag der offenen tür

Zwischen 10 und 14 Uhr stehen kurze 
Fachvorträge zu den themen recht, ab-
rechnung, datenschutz und ausbildung 
auf dem Programm. interessierte können 
alle dienstleistungen der innung nutzen, 
Kontakt aufnehmen und sich über die 
Vorteile einer Mitgliedschaft informieren. 

die innung vertritt die interessen 
der selbstständigen, gewerblichen 
Zahntechnikermeister/-innen und 

setzt sich unter anderem für wichtige 
Kernthemen wie höhere Vergütungen, 
die Meisterpräsenz im Handwerk oder 
die inhaltliche Gestaltung der ausbil-
dungsordnung ein. alle zahntechnischen 
Betriebe, die sich für die arbeit einer 
innung interessieren, sind zu diesem 
Schnuppertag herzlich eingeladen. 

Was:  Tag der off enen Tür
Wann:  Freitag, 24. Januar 2020, 
  10 bis 14 Uhr
Wo:   Mitteldeutsche Zahntechniker-
  innung, obentrautstr. 16-18, 
  10963 Berlin, Eingang über 
  ruhlsdorfer Str. 8/10

Infos: Telefon (030) 3 93 50 36
Bitte anmelden per E-Mail unter:
info@mdzi.de.

Die Mitteldeutsche Zahntechniker-Innung (MDZI) in Berlin öff net am Freitag, 
24. Januar 2020, ihre Türen. Besucher sind eingeladen, die Arbeit der Ge-
schäftsstelle und die Leistungen der Innung kennenzulernen. 

Auch einer,  
der genau weiß,  
was er tut.
Das Handwerk wünscht 
frohe Weihnachten. 

HANDWERK.DE WWW.HWK-BERLIN.DE

Durch die Imagekampagne hat das Handwerk in der Öff entlichkeit 
weiter an Aufmerksamkeit gewonnen. Wie in jedem Jahr gibt es 
pünktlich zur Adventszeit eine Weihnachtskarte mit passendem 
Slogan – für Kunden und Freunde des Handwerks. 

Vorstand und Geschäftsführung der Handwerkskammer Berlin 
sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wünschen allen Berliner 
Handwerkerinnen, Handwerkern und ihren Familien ein schönes 
Weihnachtsfest und einen erfolgreichen Start ins Jahr 2020. 

www.handwerk.de 
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Wir gratulieren
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Die Handwerkskammer Berlin und die Innungen beglückwünschen ihre Mitglieder ganz herzlich, 
diesmal zum Geburtstag und zu Betriebsjubiläen.

Geburtstage

84 Jahre
Wolfgang Butchereit, ehemaliges 
Vorstandsmitglied der Karosserie- und 
Fahrzeugbauer-innung Berlin, 16. Januar

70 Jahre
nachträglich: Dr. Frank-Peter Muschiol, 
Geschäftsführer und inhaber der Borst & 
Muschiol GmbH & Co. KG, 29. November

68 Jahre
Wolfgang Bauer, stellv. Mitglied der 
Vollversammlung der Handwerkskammer 
Berlin, 24. Januar

65 Jahre
Andreas Tietze, stellv. Mitglied der 
Vollversammlung der Handwerkskammer 
Berlin, 6. Januar

60 Jahre
Claus Gensert, Malermeister, 6. dezember;
Peter Gau, Mitglied der Vollversammlung 
der Handwerkskammer Berlin, 18. Januar

59 Jahre
Ralf-Thomas Petersohn, stellv. Mitglied 
der Vollversammlung der Handwerks-
kammer Berlin, 16. Januar;

Stefan Mewes, Mitglied der Vollver-
sammlung der Handwerkskammer Berlin, 
28. Januar

55 Jahre
Simone Palm, stellv. Mitglied der 
Vollversammlung der Handwerkskammer 
Berlin, 27. Januar; Uwe Eckelmann, 
obermeister der innung land- und 
Baumaschinentechnik Berlin und 
Brandenburg, 31. Januar

54 Jahre
Rainer Schwadtke, Mitglied der Vollver-
sammlung der Handwerkskammer Berlin, 
25. Januar

52 Jahre
Andreas Schuh, obermeister der innung 
Sanitär Heizung Klempner Klima Berlin, 
19. Januar; Holger Wiehle, Mitglied der 
Vollversammlung der Handwerkskammer 
Berlin, 22. Januar

51 Jahre
Georg Behrendt, stellv. Mitglied der 
Vollversammlung der Handwerks-
kammer Berlin, 7. Januar; Lars Gerch, 
stellv. Mitglied der Vollversammlung 
der Handwerkskammer Berlin, 
15. Januar

50 Jahre
Andreas Stoye, stellv. Mitglied der 
Vollversammlung der Handwerkskammer 
Berlin, 11. Januar

47 Jahre
Steffen Ramm, stellv. Mitglied der 
Vollversammlung der Handwerkskammer 
Berlin, 22. Januar

44 Jahre
Mary Zamalloa-Eckert, Vorstandsmitglied 
der Handwerkskammer Berlin, 3. Januar

Betriebsjubiläen

40-jähriges Bestehen
SKW-Fenstertechnik GmbH, Einbau 
genormter Baufertigteile, 30. Januar

30-jähriges Bestehen
Toms Elektro GmbH, 1. Januar

Betriebliche Zugehörigkeit

30 Jahre im Betrieb
Matthias Frankenstein, Geschäfts-
führer der mf Mercedöl GmbH, 
1. dezember
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Warum sind netzwerke wichtig?

42   i   VorSCHaU

das lesen Sie im nächsten handwerk
Berlin-Brandenburgisches

Im Handwerk arbeiten nur 20 Prozent Frauen. 
Umso wichtiger ist es, Netzwerke zu schaffen 
und sie dazu zu nutzen, um Erfahrungen aus-
zutauschen und sich gegenseitig zu inspirie-
ren. Warum Netzwerke wichtig sind und wie 
sie gefunden werden können, erfahren Sie im 
nächsten Heft. 

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Zeit im Kreis Ihrer 
Familie und Freunde und freuen uns auf ein gemeinsames, 
erfolgreiches Jahr 2020. 

Printed in Germany. Technische Änderungen vorbehalten. 
Papier hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff.

Buderus_Neujahrsanzeige_2019-20_A4.indd   1 02.12.19   14:54

Beste azubis und ihre ausbilder

Der belgische Privatdetektiv Hercule 
Poirot ermittelt im berühmten Orient-
express: Auf der Fahrt durch Serbien 
bleibt der Zug im Schnee stecken und 
ein Mord geschieht. Katharina Thal-
bach spielt den Meisterdetektiv und 
führt auch Regie. In der Komödie am 

Kurfürstendamm im Schillertheater 
bringt sie ein großes Spektakel mit  

Musik und Tanz auf die Bühne. 

mord im orientexpress

Fotos: juniart/Adobe Stock; Edler von Rabenstein/Adobe Stock; Agi Dawaachu

Auszeichungen für Spitzen-Handwerker: 
Berlins beste Auszubildende haben 

wieder am Leistungswettbewerb des 
Deutschen Handwerks teilgenommen. 
Wir stellen Ihnen die neuen Landes- und 
Bundessieger vor – und natürlich deren 
Ausbilder und Betriebe. 
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WIRTSCHAFT & POLITIK

Handwerkskammer Berlin
Blücherstraße 68 · 10961 Berlin 
www.hwk-berlin.de

B E O S O U N D  S TA G E

E i n e  w u n d e r s c h ö n  g e a r b e i t e t e  S o u n d  B a r  v e r l e i h t  I h r e m  T V - E r l e b n i s
d e n  r e i c h h a l t i g e n  u n d  a u t h e n t i s c h e n  B a n g  &  O l u f s e n  S o u n d . 

J E T Z T  Z U M  S O N D E R P R E I S  F Ü R  L E S E R  D E S  H A N D W E R K E R - M A G A Z I N S

W
ir

 le
b

en
 f

ü
r 

n
eu

e 
K

re
at

io
n

en

Bang & Olufsen im stilwerk, Klang & Design GmbH & Co. KG, Kantstr. 17, 10623 Berlin
Tel. +49 30 31515131, E-Mail stilwerk.berlin@beostores.com

Bang & Olufsen im KaDeWe, Klang & Design GmbH & Co. KG, Tauentzienstr. 21-24, 10789 Berlin 
Tel. +49 30 21918900, E-Mail kadewe.berlin@beostores.com

Exklusive Sonderpreise für Leser des Handwerker-Magazins: 1.350 EUR anstatt UVP 1.500 EUR für Beosound 
Stage mit Aluminiumrahmen in silber oder bronze tone; 2.000 EUR anstatt UVP 2.250 EUR für Beosound Stage 
mit Rahmen in smoked oak. Diese Sonderpreise erhalten Sie nur bei Vorlage dieser Anzeige in unseren Shops 
oder unter www.luxussound.com/de/ivd 
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